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8°. -o . Monkszs , tm i4tkn May L79K.

Wöchentliche OstFrissische

Unzetgen mb MHrtHtcil.
q .»>E «^ «» « « « » — - >>« « II » » « MI»» ,,» ' ^ >^ 1—

BeförderuNg.
Seine König ! . Majestät von Preußen re . Unser allergnabigster Herr^

haben Ders bisherigen Geheimen Kriegesrsth und hiesigen Vice . Kammer«
Dtrecror Hevrn Grafen von Schwerin , wegen seiner bisherigen bewiesenen Geä
schäfts . Kenntnis , Einsicht , Fleiß und Rechtschaffenheit , zum Präsidenten bey
Dero hierländischen Krieges . und Domainen »Kammer in Gnaden zu ernennen.
Such zu gleicher Zeit den sämmtlichen Membris des Kammer » Eollegii zur Be«
zeugung Sero allerhöchsten Zufriedenheit eine ansehnliche Gehaltszulage Huld«
reichst veyzulegen geruhet.

Signatum Bmich , am 4 ten May 1798-
Königs . Preuß . Ostftiesis. Krieges , und Dvmaiuen «Kammes

Avertissements?
; Da bey dem starken Anbau in der Oberledinger Nsgiey Ami»

keer , bis Anlegung einer neuen Mahl - und Pelde . Mühle für Ilöthig erachtet
worden, dazu sich auch bereits Liebhaber gemeldet haben , so soll dieserchald
sine Licitation abgehalteri , und der Bau einer seichen Mühle auf dem hohe«
Hcidfeld ; zwischen dem sogenannten FlaLsmecr Uüd Peter Campen Cvlonat im
Stemfelder Vehn, auf eigne Kosten des Eatreprennenrs , einem Particulier , ge¬
gen ein jährliches Aindzelö , und nach den inLermino vorzulegenden Tonditwuen
ü-berlaffeu werden»

Diejenigen nun , welche znm Ban dieser Mühle Lust haben möchten,können sich am iten Junv cnr. als am Kreytag Vormittags um io Ubr hie«
selbst auf der Königlichen Krieges , und Domainen - Kammer rinfinden , Cvndiiio-
nkS vernehmen und ihr Recognitlsns - Geboth eröfncn , da sodann dem Meisibie«tenden , welcher hinlängliche Cautton stellen muß , unter Vorbehalt der einzuho«
kruden allerhöchsten Approbation , der Zuschlag ertheilet werden soll.

Signatum Arrrich - den zysten April 1798.
,König!. Preuff. Ostfr, Krieges , und .Dvmainen , Cammer,

L



s Da den saus dem Hochstift Münster eingegangevtN Nachrichten

zufolge , daselbst an verschiedenen Orten die Viehseuche verspüret worden , und

selbige sich auch in der Grafschaft Marek geäußert haben sog , so wird , um
die Verschleppung dieses Nebels zu verhüten , vor der Hsr -d alles Einbringen
von fremdenjHornvieh , Häute , Fellen , Haare « , A- vSe , uvgeschmoizsnen Talg,
rohen , gesalzenen , auch geräucherten Fleisch , Heu , Stroh oder Hc«x,' l , aus

dem Münsterschi » in diese Provinz , «sch Vorschrift der desfälligen Jrm.

flruction vom rgken April 1769, § . z bey roo Rthlr . und dem Befinden nach
Leibes - Strafe , auch Confiseatwn der Waaren , hjemrt gänzl ' ch untersagt , wor«

«ach auch die Grenz - Beamte instrui et find , und Jedermann sich zu achten bat.

Iledrigrus soll der Denunciant , der eine Urb rtretung bi. seS Verbots

gehörig zu erweisen im Stande , die Hälfte der erkannten Geldstrafe zu ge¬
niesten haben.

Signatum , A« rich, am 8te« May 1798»
König!. Preuß . Ostfrieflsche Krieges - und Domänen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
i Des weiland Hausmanns Habbe Martens ans Schonorth Wittwes

will ihr in Grimersum stehendes Haus mit Garken am isten May ngchfikünslig
in Grimersum öffentlich verkaufen.

2 Des weiland Garrelt Albers Wittwe Heilke Daniels , und deren Kin¬

der Daviei und Abraham Garrelts et Consi zu Loquard , wollen ihr zu Loquard

belegenes Haus und Garten cum annexis , am Donnerstag dm I7tm May , des

Nachmittags um s Uhr zu Loquard im Wirrhsbanse , der Ausnuem .- - Ordnung

gemäß , öffentlich verkaufen lassen . Evnd,tivn «s können bey dem Ausmiener Mil«

lemsen eingesehen werden.

z Von dem Amtgerichte z« Leer ist die Subhastatio » eines Muttschiffes
des Jaon Hinrichs Börchers und dessen Ehefrauen Lümkr Warntrcs erkannt , und

Terminus licitationis auf den rasten May curr » in Emme Garrels Hause aufWar«

singsfehn präfigiret . Das Schiff ist auf hundert Gulden in Gold gewürdiget,
und das Patentum subbsfiat . hier ln der Waage , im Amte Amich und auf War¬

singsfehn nebst den Conditionen angeschlagen. Auch werden alle unbekannte Schifs , j

Gläubiger aufgefvrdert , ihre etwaige Anforderungen in Termin » licitationis bey ^

Vermeidung der Präclusion anzugeben.
Signatum Leer im Bmtgertchtr , den 2zsten April 1798.

4 Vermöge des hier und beym Amtgerichte zu Emden affigirten Kubha«

siätlvns ? Patenti nebst Conditionen nnd Taze , die auch bey dem Ausmiever Schel¬
ten



« inzusehen , soll das den E .-dm des weiland Justitzcommiss. Spangemacher zu
Weener zustehende , daselbst in; Kirchhöfe? Ssott belegmr Haus mitjdahinter jlie-
grnd - n Garten , von vereideten TaMsren auf ZoZs Gi . Ho8. gewürdiget , sodann
eine Mannssitzstelle in der Kirche z » Wehner , Ns . sz . und 2 Gräber auf den
kleinen Kirchhofe an der Sävft »te von der Schule , an die Mauer und Faun Mel»
len Goemann grenzend , auf izo Gl . gewürdigt , am arste » May curr . zu Wer«
«er in der Waa ^ e Sffentlick ftihaeboteu, und dem Meistbietenden , vorbehaltlich
- hervsrmun ' -schaftlich - n Consensus zugeschlagen werden.

Leer im Amtgerrchle , den 2Zstrn April 1798.

§ Um i8 . May , als am Freytage , will Harm Harms in der Wester«
Marsch allerhand Irgueukreidungen und Lemewsnd , Gold und Silber öffentlich
ausmleuen lassm. Lhoden von Veiten , Ausmiener.

6 Vermöge zu Greetsiel und in der Stadt Emden affigirten Gub-
haststionS , Patents mit heygefügten Couditionibus sollen der weyl. Majorin Ca-
tharina Maria von Ising , gedohrnrn von Corus , 13/4 Graftu Lands unter
Wirdum , welche aufüzä 1/4 Gulden in Gold erdirch gewürdiget worden , sodann
bre» Behrerdischhriten , als;

r ) von 8 Gulden ry Stüber in Gold jährlich , und ums 8 Jahr Mayde auS
des rveyiand Sielrichters Elsas Tjsrcks Erben 4 Grasen unter Wirdum,
welche gegen - / r pro »lent zu Lapitai gerechnet , auf 34s Gulden in
Gold Äageschlagen worden,

L) von 4 Gulden 5 Stüber in Gold , nebst Mayde ums 8 . Jahr , aus 2 Gra¬
sen uruer WirduA , woson die dasige Kirche das Do -niyium utile besitzet,
so auf 170 Gulden in Gold , und

3) rs Gulden 7 1/2 Witt in Gold , nebst Mayde ums 8,Jahr , aus des weyl»
R cheumeisters Conring Erben 10 Graftu uuter Hauwwchrnm , so auf
881 i/s Huiven in Gold angeschlagen worden,

am 16 . und 2g . May « ächstkünftig auf der hiesigen K -ntgenchtsstube , sodann am
Zy . rjusd . zu Wirdum in des Gastwirths Abraham La »: merS Hause , suhhasiiret
und denen Meistbietenorn , salva Upprsbatipne , des ro h öd ! . Pupillen - CoLezii
und des wohllöbl. Magistrats zu Zmden , zugesch ' agen werden.

Taxa und Conditiones sind sswo! auf dem hiesig/» Amtgerichte , als bey
dem Iustizcommsssario uns Ausmiener Schelten zur Emsicht ^ nd für die Gebühr
adschüfl . kch zu - . kommen

. Etwaige unbekannte, aus dem Hypsthekenbuche nicht «onstirende, R «al-
Pratendentsy , imglerchen diejenigen , welche respecrive er» DiLnstbarkeitsrecht zu
haben vermeinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstes n Termins me .b .-n;
widrigenfalls sie damit gegen dir neue Besitzer , und in so weit sie das Grunöhütk
w. betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum , gm König !. Amtgerichte , den Zsstm April 1793. 7



7 Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emde« afffglrte»
Snbhaftations - Patents , mit detzgefügttr, Eonditionibus , so? d - s wkylavbHauS«
mam ;s Hmrich Äyffen Erben Haus und Garten cum Anmxis auf dem Schonor,
thcr alten Deich , so auf 422 Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , am zr.
May uächstlüsscia zu Grimersum i» der Brauerey ftdbastjrer und dem Mrißbie»
lenden , srlva Apprsbanvne judicir , zugeschiagen werden

Taxe und EondMonen sind sowohl auf dem Amtgerichte , als bey 'dein
Justizcomm .ffarlo und AuSmieuer Schelten zur Einsicht und für die Gebühr ah,

schriftlich zu Haben.
Etwaige unbekannte aus dem dypsthekenbuche nicht constirende Real Prä,

tendenten . iwgleicden dieftnigcn , welche ein Die ^fibarkeitsrrcht zu baden vermer«
eien , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Termins melden ; widrige»,

falls sie damit gegen den neuen B sitzer » Ld m so weit sie bas Gruuöstück drtref»
Len , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum , am König !. Nmtgerichte , den 2 » . April 1798.

8 Der Herr Cammerhrrr nnd Nittrrfchaftliche Administrator Freyherc

» on Closter auf Philippsburg zu Loga , wogen am ri . May und folgenden Lage»

allerhand Mobilien , als einige Bettgestelle , Tische , Stähle , Schränke , Com-

moden , Spiegel , PsrceSaiu , worunter einige complet « Caffee - und Lhee . Ser¬

vicen , viele Gemshlde , auch ein Oken , und was mehr zum Vorschein kommen

wird , össnüich verkaufen lassen . Liebhaber können sich dazu an gedachten Lt»M
- es Morgens 9 Uhr auf PhtlipSburg zu Loga einfinden und kaufen.

Gommer , Ausmtruer.

9 Der Rittrrfchaftliche Assessor Herr v. d. Oste » ist Vorhabens zu ?op-
Perfum am Montage , den Sksten dwseö , öffentlich verkaufe » zu lassen , einig«
Betten , Stühi « , Spiegel , Cabinette , Lit de Camp , Kupfer , Zinn , sodann

Egge , Pflug , ein Korbwagen , Schiff , r Kühe , 2 Pferde und sonstige
Sachkktt

rs Der Goldschmkdt Krehling in Leer ist wikkent das von ihm selbst be<i

wohnte gut eingerichtete , außer den unteren Zimmern oben noch mit r geräumi¬

gen Stuben versehenes HauS , welches , da es vorne mitten in Leer an der sogt«
vannten Peperstraße liegt , und durch den Gang nach hinten heraus nicht weit von

dem Emsstrom entfernt ist , besonders zur Handlung sehr geschickt zu seyn scheint,

am szstrn May auf der Schule kn beer öffentlich ve - kaufen zu lassen.

n Vermöge der bey dem Stabt . und Amtgerichte hirsclbst affigirte^
Subhastations - Patente , nebst beygefügren , auch bey den zeitigen Aebilidus ei»'

zufthenden und abschriftlich zu habenden Ta -:e und Tvnditionen , sollen folgende i

den Erbm des Msiand Gvldschmidts Hayo E . Schuster zugehörig « Grundstücke!
r)



I ) Ein 68s 6 Neckern beftehmber Garten , SN der kleines Hinterlohne bM

gen , weicher auf ; za Gulden in Gold , und
r ) ein Kirch-nst -ch ! in der hiesigen lutherischen Kirche , welcher auf 75 Gl»

ia Koid gerichtlich taxiret worden,
>n dreyen auf Verlangen der Erben abgekürzten und auf den rgtm May , den
28sten May und Uten Jus . a . c. präsigirten L -citations - Terminen , des Nach¬
mittags um 2 Uhr , im Weivhause i ffenrlich fetigebothen und dem Meistbietenden,
jedoch mit Vorbehalt obrrvormundschaf lichrr Approbation zugeschlagenwerd - n.

Allen etwaigen unbekannten Real Prätendent n und nahment ' ich Servi»
tuts - Berechtigten wird hicmit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich längstens in dem letzten Levitations - Termin zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey Wssen Entstehung aber zu gewärtigen
haben , daß sie auf erfolgtes Zaschag damit gegen den neuen Besitzer, und in so¬
weit fi - die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Nordä in Cur «a , den aasten April 1798.
AAttvewslker, Bürgermeister und Rach.

Hoppe.

KL Ja Marieshave will der « erichttdieserAlraham EsgfföarLs An da¬
selbst an der Rosen - Straße briegsnes Haus Md Gütttv de« § ttn Iuzch istVvgtReh-
httWMvs BchsussuglöffeMch verkaufen lassen. .

Esrchitisü «s siad dey dem Anüvktt - CsWMissair Aeuker einzvsches.
r ; Vermöge des bey diesem Amtgerichbe und im Amte Emden affigirten

Subhastations » Patents , welchem Conditionen und Taxe angehcftet wordew,
und die bey dem Au ?mien «r Schelten risgesehen werden können , soll das , den
Erden des wkyl . Wilhelm Geerdes Swarte ru Gtapetmvhr bis jetzt noch in
commrmion zustehevdes Warfhaus und 2 Bauäcker Behuf der , unten ihnen,
demnächst vvrzunehmknden Thsilsng , dm Ateri Iuny in Skapelmshr öffentlich'
subhafitret , und dem Meistbietenden , vordehältiich gerichtlichen und Obervor-
vrunbschaftlichm Eonlevsiis zuaefchlagm werden. Liebhaber werden daher am
gedachten Lage zum Kaufe aufgefvdert . Es ist gewürdiget auf 1814 fl. z Stbr.
holländisch.

Signa «um . Leer im Amtgerichte den 7ten May 1798,

14 Ti wollen die Herren Vierziger Johann Dödekrr >md Hiurich Iauffr»
MeeFer jeder zw v S ^chtchM - ile , svdsnn der Vietj ^ er Herr Jans Luitjrns Keul,
«vdider H ' feameister Di k Mennes , je»er ei " Srch -.chnthü ! An hesi an dem grgen-
wä tig im Hase» zu Emd n siegenden 6a Rockin 'astn « roßen K Misse de Dwuw
Martha gmmrt , » sicher bisher vom Echiff r Kicke Risiss geführt wurde « , öffeot»
sich durch daß Bergaukuugr >DrparttMW t» Emde« g» ißes Juuy verkaufte lasse«.

r5



s 6 .- z

Der Vormusd über JaeoblIaNssru Kinder in Hslkgast, Dlrck Hlorichi da¬
selbst , will Kit Bewilligung drS wshllöbl . MKtgrr '.chtL aZerhrrnd Hauigerättze , si<
Zimeu , Linnen , Kr' pftr , Mssi :>g, Bett und BrttzrBa « d, Pferde, Wagen , Egde,
Pflug , Küh- , Jungvieh , Speck,'Fett , ve -Mied -ms Ack . r , arich M -lchgerüthr, und was
ferner vorhanden , öffentlich durch de« AuLmiener Euck u ausmirvm Insseo kirdhabee
wollen sich NB bkvsrstehendek 2 »stea May bet Bormiktags io Uhr daselbst eisfikdeu
vvb nach Erfüllen Wirnen . EsmL, den roten Mao 198.

H . Errcken , AurAieuer.
16 Op Vriäs ^ äensrzäen äee ^si - dlamiääazs om 2 Dir 2al äoor Uaalc-

Isar VoZet publ 'fk praclsnteerä en verkokt vvoräen , een extra puike Daäioss
konin ^sberZer llouä , bettsanäe in Lsliren , ^ ^ , § en ^ äuims , greinen
Kickei , 4/3» «Lj r äuims Posten , p ! ' min , zSooo Poeten 6t 1 äuims
beste zrein en Deelen , jp^ penstalen entlasten van 60 - 7Z Voeten , wienL
xaäin ^ stet is , § slieve 2l § in te vinäen . Dmäsn äen 9 kla ^ 1798.

17 Op NasnäaZ äen Li . äerer 22 ! tot Dmäen arnäe fester kutvenne

äoor äe ^laaklaar Vo ^et rneeübleäenä verkoktvvoräen een Daäin ^ best ^ 0-

villLsberZer llonä , bestaanäe uit
LIL 8tuck Deelen van Z äuim äiclc , en rz tot 44 Voet lang»
» 20 - - clito 2 ^ äuim van 18 tot 37 Voetsn,
SLS - - äito r äuim - 24 tot 37 -
405 - älto l ^ äulm - irtotro -

Iiro - äito I äuim - 9 tot 27 -

218 ; 8tuck Deelen»
Z2 ldiM êls van ^ K en ^ van 25 tot Z2 Voeten,

äeeser Da ^ev met ket 8ckip äe OnäerneeminAS Dult , 8cklpper ^acob ? .
Lcköncke , liier anzebraAä . Lmäsn üen 8äen Naz , 1798.

18 Des weyl Garrelt Albers Wittwe Heike Daniels und deren
Kinder Daniel und Abraham Garrels zu Loquard auf Donnerstag den l7teu
May a . c. zum öffentlichen Verkauf angesetzren Hause und Garten , wird nicht
auf den i7ten May a. c . wie bereits i« der Intelligenz bekannt gemacht ; sondern
auf den nächstfolgenden Freitag den röten May , des Nachmittags nur 2 Uhr zn
Loquard im Wlrkhshaufe abgehalten werden , wrlchrs hiedurch zur Nachricht de«
k- nnt gemacht wird . Pewsum den 7ttn May 1798.

Wllemsen , Arsmiener.
DeS zu Lampen verstorbenen Sieben Benjamins nachgelassene Güter , als

Ltsche , Schränke , Stühle , Kupfer , Zinn , Bettzeug mir Zubehör , allerhand
Kleidungsstücke, «ine goldene Taschenuhr und was sonst mehr seyn wird , lvü . n
amMontag -en riten May des Vormittagszu Campen öffentlich verkaufet werden.



19 Am Dienstagekden 'Ziffer, MayZist Hinrich Krelinz Vorhabens , feine
von ihm selbst bisher gebrauchte , zu Jemgum stehende Rocken . und Bark » Mühle
den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige wollen jsi

'
ch daher am

besagten Termin zu Jemgum in des Vögten MeyerS Behausung elnfmden, ihr
Geboth eröffnen, und den Zuschlag zu gewärtigen . Die desfallige Verkaufsbe-
dingungen sind vorher bei dem Äusmiener Veenekamp ohnentgeldlich einzusehrn.

so Des weyl. HauSmavns Freerkch Onnen in Upleward Witlwr Afke PH.'
Herlin ist freywilljg gesonnen 16 Milchgebcnde Küh^ und Jungvieh , st Pferde,
4 Wagen , 6 Eggen , Pflüge , Molldret mit allen dazu gehörenden Hausmarms-
und Milch » Geräthschaft , allerhand Hausgeräth , auch z Skrll Bettzeug , meh¬
rere hundert Pfund Speck , am LZ May des Morgens 9 Uhr in Upleward öffent¬
lich verkaufen , und am Lgsten May des Nachmittags daselbst ImWirthöhause une
gefähr 40 Grasen Grünland verheuern zu lassen.

sr Sr . hvchgräfl. Gnaden , der Herr Reichsgraf und Herr von Schöns
bvrg fiud Willens , Ihre auf dem Schlosse zu Dornum befindliche Effekten am
4ten Innit nächstkünfttg öffentlich, der Äusmiener » Ordnung gemäß , verkaufen
zu lassen.

Diese Effekten bestehen in allerhand zum Lheil modernen und neuen Mö¬
beln von Mahagvny , Holz , als Spiegeln , Tischen , Stühlen , Schränken,c . fer,
«er in allerhand Gemälden , Betten mit Zubehör , sächsischem PomUain , engli«
schen Gläsern , sodann Marmortischen , Fenster - Behängen , und was weiter vor¬
handenist , wobei nur noch bemerkt wird , datz auch schöne chinesisch« Tapeten,
desgleichen ein complrtes Bigiard , und vielleicht auch verschiedene Baumaterial
lien feilgedoten werden sollen.

Kauflustig« werden demnach eingekaden , am besagten Tag « , Vormittag-
« M I » Uhr sich Hieselbst in Dornum eikZusinhen.

Dornum den 4ten May 1798, Gitkermann , Äusmiener.

Verheurungen.
r Die Vormünder über des weilandOltm . Oltmavns zu Poghauftn 'Kinber , er¬

ster und ster Ehe, Hencke Jar ffn und Else Haxen sind mir gerichtl . Consens ge¬sonnen , derselben zu Pogh -msen , Kirchspiels L - ngen , belegenen Platz im Ganzen,der AuSmiener - Ordnung gemäß , am szsteu May , als am Mittwochen , des
Nachmittags ums Uhr , auf 6 Jahre von Mav 1799 anstehend, zu Poghausra
öffentlich Verheurer , zu lassen. Detern den zzsten April 1798.

Hölscher , Äusmiener.
s Die durch den Justiz , ComWisssonsrath CLtthvff vor wenigen Jahre«

angeksufte vormals Rösingsche Peldemühle , bis jezt durch Harm van Rohden g«
braucht



- raucht, und sehr vsrlheilhäft nahe vsr Leer hart an dem Emsfluß Wegen , sog-
da sie unsermuthet noch plötzttch pachtlos geworden , am D -nfta^e , den Z . tm
Man , auf dem Amthause in Leer , nach den nemtichen Ckmdit :onkn , wornach
dis Mühle dis jezt verpachtet gewesen , auf 2 Jahre gleich , von dem Verheurungs«
Termin ansangend dis prtms May 1320 , öffentlich verhrurU werden.

Gelder , ss auögevoren werden.
1 Der Vierziger von Senden in Emdm . als Vormund, hat sogleich 2x50 Rtb;

in Gold gegen 4 pro Cent auf gewisse Hypothek auezmyun ; wer davon gedient
seyn will , melde sich je eher je lieber.
. loo Rt '

ss -. Gold und ZV2 Gl. Courant sind vom hiesigen Gasthaus zkns4
lich zu belegen . Wer hievon Gebrauch machen uud gehörige -Sicherheit stellen kann,
de» melde sich bet den Vorstehern

Äurich dm raten May 1798 . Dietrichs et Cous.

CiMliones CreditorM ?.
' r Der weyland Hsrmr » Hinrichs zu Heglitz , Ardsrper Kirchspiels, sM
eisen Völlen H . erd oascsbst vsn sel-ncn Aeltern geerdet, und seine zwo Schwestern ab¬

gefunden haben . Diesen Heerd hat der Sohn Hinrich Harms , weicher sich auch
Hinrich Harms Eden nenrm , vermöge väterlichen Testaments ererbet , nnd nun hat
letztem , unter Vorbehalt einiger Parteien , solchen an den Oltmann Tjards aus Utarp
prismim verkauft , und zwar : i) Das Haus mit Garten und Warfe ; 2) denjgro.
ßenKamp ; ; ) zween Bau - Uecker ; a) sieben Bau - Accker , das Körte - Land genannt;
D den wgMWkm Heid - Kamp : b) drey Vou - Aeckcr , Middels - Land genannte

x) fünf dito ; 8 ) vier dito ; 9) zmeenAecker und einen Kirl - Ack . r auf dem Veerße,
Lande ; 10) zwern Aeckcr Baulands daselbst ; n ) drey dito daselbst » 12) einen dito
«ufden Borgen - Enden ; iz ) an Meedlanden : i Diemath ins Nord Osten an den

Ing , Schlook Leyde , 4 Dirmathe« der große Hamm genannt , z Dik .' -arhcn Eand,

Kuh! genannt : 14) an Heyd Äeckern : » . 4l lange , und b . zs kurze Aecker , zer,
streut auf der Theehe bcligerr , 2 . ein Stück Mist - Plaggcn Landes ; ä einen Slr ch
zmn -MiMaggen > Schlügen vor des -H 'mrich Ianffcn Hause ; izl .cSpeu Morast , iri

Osten an Gerd Onnen ; 16) die Gerechtigkeit eines vollen Heerdes ru der Gemeuchch;
17) zwren Mannes - und zwern Frauen - Kirchensitze ; : 8 ) acht Tobiengräber ; ryjdie
Vvu Tobe Hillrichs , Wrert Garmers und Jann Hinrich Janssn , jährlich ans Mi¬

chael zu erhebende Grundherr und Weide - Gelder zu rcsp . 9 Stüber , 22 Stüber
uud 26 Stüber . ' , , . ,

Wenn nun der Käufer Oltmann Tiards zur Sicherung gegen unbekannte

Real « Prätendenten und besonders zur vollständigen Berichtigung seines Ersitz Titels,

«uf ein Aufgrboth des oben beschriebenen Grundstücks angetragen hat , solches auch,

jedoch saiov jure Fiscj wegen der Heid - AMr und des Morastes , vom König! . Amt,
' . rrel«



gtt ! chte zu Arrich erkannt werden : so « Aden WN dcmftivrn Alle und Jede , welch«
- uf den rollen Heed mit seinen bemelöettn Anncxm, oder Lcffen Kausgelder , resp.
ein Eigenlhums- den Ertrag der Nutzurrg schmälerndes , Menstbarketts - Lenäherungs«
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögte« , hiemit öffentlich vorgeiade « , i»
3 Monaten , spätestens am ytsn Junti d . I . persönlich oder durch die hiesigen Justitz-
Evmmisssrien Adj. Fisii Liadm , Srürcnhurg , Detmers w. ih -e Ansprüche auf dem
Amtgerichke Aurich auzumelden , und deren Wichtigkeit nachMveiscn , unter der 'Dari
«ung , daß die Ausdleibende damit werden präcludirk, und ihnen in Hinsicht des Grund¬
stücks , des Käufers und der unter die sich etwa meldende Gläubiger zu vettheilendm
Kaufgelder , ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden«

r Hemke Behrens und Wvbke Eilers besaßen einen Viertel ZHeerd Landes zir
Jrhovs im Schworg -— deren Creditvren verkauften dies Immobile den » ZtenNs«
vemder 1779 an Harm Behrens Schuster und kumke Hinrichs zu Jrhove - CiaaS
Jacobs benätcrte ihn . uud cr wurde ihm sofort übertragen. Er lößte dazu wiede»
rum das zu dem Immobile gehörige Meed - und Bauland von Harm Jansen Smit,
Hinder ? Jansen Erben und Lehrend Harms wiederum ei«. Die Kinder brr Wvbke
SilerS , Wehrend und Wert Hemken haben zwar diesen Jei Heerd wiederum gerichrl.
vindwlren wollen , allein sie haben h - eeon abgesehen . Dieser ztel Heerd ist dem - achst
in der Srnkheiiung unter den Kindern des Claas Jacobs , Dirk, Lübbert und Jacob
blaaffen lctzttrm zugefallen . Dieser , um gegen ade Mal - Aus räche gesichert zu seyn-und zsir vollständigen Berichtigung Tituli possessionis hat aus Eröfnung des Lignidatior-s»
Prozesses angeiragen. Cs werden daher Alle und Jede , die aus PmuS . Naher»
Dicnstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch an dks Immobile zu
haben vcrmeyncn , hicm t edictaliter vorgeisden , sich damit innerhalb s Monaten,
spätestens in tcrmins präclusivo den Lästen May cur . bey diesem Amtgerichte zu melden,
widrigenfalls sie damit pvücludiret und ihnen ein immerwährenoes Stillschweigen auftr»
leget werden wird.

Signatum Leer im Bmtgerichte , den ryten Febr . 17s8»
; Bey V - M Ttadtgerirl te zu Emdcu sind ad instMtam des weiland Däckermei»

sr .rs Eure Ge Ms Barenbsrgs Witkwe Fsecke Eiben de Vries daselbst , Edictales wl«der Alle undJede , welcheauf das durch Prosscanrinn ron dem Franz Cier privatim
cnerkuufte Hars arff r d m a ' ten Neuen Thor in ?smp. r8 - No. 7 . aus irgend cmi,
NM Grunde einen Mal - Anspruch , Srsikut , Forderung oder Näherkauftrecht zuhabcuvermepnen, rum Terwirw von 3 Monate .« , et reprodurt . präelus. aus den 9tenJunti uächstkünftig des Dormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden
Still,chweigens und der Präelusisu erkannt.

4 B ?y n hielkgen Amtg ' richte ist Titakio edirtalis zur Angabe und Justistsa«
llvn Wider Alle und Jede , weiche auf den durch weiland Rorlf Janssru im May 178 f

( Ns. so. Ppppp)^ -s.
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öffentlich erstandenen und lm Jnlv desselben Jahres an die Gebrüder Peppe und st'vssi
Heye » eedirre» , dem Vetteren at er , nachdem der Poppe He ? en isr Jahre 1750 . wt-
«e» halben A«th i! an tr : tg -:m sdge^ et n , rum allrinwen Eisrvchrm grwmd . mp,
t« Campen belege « : n Hccrd , beAchrud aus einer Behausung , Scherne , G r eu und
65s Erastn b : ndeL , em -' n -Ävspruch , Ford - rung , Erd ^

, Klhcri uir Dienirbcr,
kein - oder .onstrge« Recht zu h -) bea vermezuen, cum kerur

' uo von 12 Kochen e : prä-
ck '-slso aus den 8 La Juni nächstkünf . ig , bey Strafe eines immerwä^ rendt» Still,chwei«
ens , ernannt.

Pewsum am Mnizl . AmtMchke , den ; ten März 1798.

s Bey dem hochgräfl . Gerichte zu Dornum sind wegen des von des weiland
Hausmanns Fnrick Jausten Wittwe Antje Ats zu Reerssum und deren Sohne , Tiard
-Heeren Arettchs , vermöge gerichtlich voilzogeve» Kau,brirftö vom i7tea Jan . a. pr.
von dem voemaligen Kaufmann , Chirurso Georg W - ruher Wellcncamp , privatim
angeläutten , awanziich zum Etablissement für gcdachtsn Liard Heeren Zürichs be-
stimmt gewesenen , nunmchro aber dem aittrn Sohne besagter Wittwe Jhno Frerichs
üvertragenen Hauses und Gasthofcs cuni auncxis am Markt zu Dornum auf Ansuchen
der Zrerich Janffrsfchen Witrwe und deren Sohnes , Jßns FrcrichS , die gewöhnlich
Edictalks erk nnt ; Un werden demnach Alle und Jede , welche aus dieses Immobile
oder besten Kaufgeld irgend ein gen Real - Anspruch , als Erb - Eigenthums - Pfand«
Näherkanfs den RutzüngS - Ertrag schmälerndes , und gletchwol durch kein in die Air.
gen fallewes Kennzeichen bemerkbares Dienstbarkeits - ober sonstiges dingliches Recht zu
haben verm - ymn , hiedurch verablad« , jolche ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten,
und längstens am 7ken Junius rachstkünstig , Vormit ags um 9 Uhr , entweder per-
sönl ch oder durch zulässige Mandatarieu, wozu denen , welchen es hiesigen Orts an
Bekanntschaft fehlt, die Justitz - Comnuffarien Hedden und v. Halem in Hage hiemit
»orgejchlagen werden , hiestlbst anzug ben und nachmweiscii , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibeude mit ihren etwaigen Real Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludi et , und ihnen damit ein ewiges StilMweigen sowohl gegen
ben jetzigen Besitzer Jhno zrerichs , als diejenigen , welche die Kgufgridek
zu empfangen haben , auserle . tt werden solle

Gegeben Dornum am hochgräfl . Gerichte , den 27stenFebr . 1758.
v . Halem.

6 Als am ; ten SerA >7 yz die Frau Ne chsarasin von Uxküll Goklenband,
als damalige Besitzen » de - Herrlichkett Dornum verschiedene ehemalige Pettinenzstücke
besagter Herrlichkeit an BkheekUfclcheiten öffentlich verkaufen ließ : so erstand die
nunmehrs ver orbenr vttwitkwete Frag Geheime - Ralhia »vü dem Appelle in Emden
folgende Gefalle, als:

i)
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i ) Eme .Dcheerdisheit rou - - iz Gl . 6 sch . i z w.
Ln Golde , vebß Malde ums 7ke Jahr , sodnuu Ab - und Auf-
süyrl i » Alie a issiLfal-' e und Aceftweidegech zu - 9 - -
jn Cour nt, haftend auf >ies westaub Tebbx Diecks ErbenPlatz

. zu älem K -ph -usen.
s ) Eine Dch e . dijchhett zu - - 7» 6 -

^ 11 Golde, eost Maide ums 7te Jahr und Ab - und Auffrhxt^
« -.MnaklSasiäj eu roa - - 70 - ' r»'
! danu O4 !m K - tt '. rg !d zu - - -

^ ns a -I ces Au T ards Frerichs Platz in Dornum.
; ) Eine Pehee d fLh it zu - - 5y 9 15

Ln Gold , nebst Ws de ums 7 ?e Iahe , und Ab - und Auffah t
in Al er a MZia e - , -mgleichkn eine Behce '. d schhett zu 7z
in Lo rank , e n .' Maid , und Ochlcnsuttê elö za 9 - -

„tzafieiid auf des hkust x erBmenP atz unter Klc n -K phausen.
4) s '

-sr Bez eerd zch a it zu - - - 26 9 II,
in Ko 0 , n . dst Waide tirys 7te Iah , sodann Ab , «ndMuft
f» ) ' t L» .LiienaLtou -'- säi! n ; leroe. enue Veheerd schh - tt za l 5 _' in C^ -rLi r , vLn Ma ? e , imgleichen Äcesiweidege!- zu 45 ^.

. und Och je.-! gu - Lergeid zu - 45-
beydeo in tzou ank , haften d am des CH istoph r Beiten Platz
unter Oo,n » m.

5 ) Em. e Bche rduchheik zu - - - 29 - xc>
in Gölte , st M >,ide ums 7te Jahr , und W - und Auffahrt
in A enationLsä -len , soran . Ochftn ukicrgeid zu - 9 -

. büftend au , des G,eenr Willms Erd . » Platz unter Echwit»
terffu « .

6) Eine Beheerdischhcft zu - - 85 - is
«n Gold , nebst Lards ums 7tZ Jahr , sodann Ab - und Auffahrt
in A -rrvar. v ssaLe« , r-udri ' e tilo z r - .,4in Courant , v ; u Maide , imglein ea Ochs nf- Lt rgeld zu y -
in Courant , h .tteov auf des Drichricht >rs CiuasHinIch « Platz
in Lchwit ' xffum.

7) Tine < eheridijchheit u - roo 2
t -, Gv d , liebst Maide ms 7te Iabr > uud Ab - und Auffahrtin Ade at! « jftAea iruglelchea ei . e diko - iZ 8
in Courant , ohne Mai e , oafeuv a - s des Solche Mcnffm
P atz in de . Lornnmrr Grobe.

Z) Eme B h er » lSdeik zu - - 24 1 -
ia Go .or , nebst Mache »ms 7 : e Jahr , sodam . Ab ^ » ! d Ab¬

fahrt



fahtt in M 'ena ions - Fast n , rmd euren d-itozu - iy r rr»
t» Esaranr ohne

'Naide , haste d a -t ö ; s Lsdttt DlrSs Platz
kr d - r Dor ^ mutk Grobe.

Ferner lause auch g dacht - Fräs G .h . R von dem Appell aunoch'

9 ^ Eine Bch r Usch ' eit zu - - r - G «
in Goid >: , nebst Nside ums ?teJahr , und Ab und Auffahrt
t Alien ti ussällen, richt weniger ^ i e lmo zu - 20 » ^ '

'
in Csura r ! haftend ar f d s O ich ichters Hr .ftEplen Dsmm
P atz i .> der Dora - m r Grsde,

welche g a dt r H Eh en Da ru b y dem vbcrwstbnler Ve kauf sersch
'ed ' ner hem^s

kiger P rtincnzien der Herrlicbkeir Doruum off M ich erstanden hatte , diesem xriva fnz
vttwög ' vor dem F eiherrl. Peikumschen Ge ichte , sub dato rK No » . 1793 zeschfos,
senen Contra ts wieder ab.

Nach dem Tode gedachter Frau Geh . R vkr d m Appelle verebten ^ vermöge
- erea Testamenri rom - 8 :eu Im . 1795 diese sammtliche Gkiäre ruf das Fraulun rg«
1 h ..ri ^ a Sophia von d m Aepelle zu Gamnsftck im La de Kchdi - gen , Herzog humj
D euren , and die e hat solche durch ikreu Maadatarium H S . R . Kcttler auf Gri«

merWm an den Hrn . Rathrv rwsndlcn G rhard Lebruin i« ENden, laut Kaufbriefs
vom rgster Z br . a c. prt at . m verkauft.

Wenn nun Letzterer ur feiner Sicherheit bcy dies m Gerichte auf Erlass« g
- er g wöh liehen Ebi talrum wider fammt ' iche unbekannt. Realp atcndenttn aneetrageu
hat ; ft. werd n Alle und Jede , w - lche a f 0 rspec fittrte G fälle u,d Präßaiio es aus
einem Ei e thums - Pfand - E schatts « R univns . NäberkaufS - oder sonstig m dinß.
kichrn Rechte Anspruch mach -s zu kösne » v rmeyn- s mögt«« , hiemit und in Kraft dir,

tzr Edict l bikatim , wss -n ein Emmp -ar hr selbst , das andere bei dem Köüigli
'
ch 'n

« ohllöbl . Stadkge ichk in Emden , und das dritte bei dem König ! wohllöbi Gkadtge«
picht in Sftrdea affigiret , auch den hlerländisch n Intelliges zblätkern instrirtt wo des,
kitirrt und abge adm , solche ihre Ansprüche « dato inn rho-l z Monatt « und lä ngstens
«m rste « Jul nachstkimftig , als d m peremto ifchi » Termin , Vormittags um ro
UHr, entwederpersönlich , oder durch zuläß ge und mit gchörigcr Jnftlmstion verse«
heue Bevollmächtigte, wozn d n » , welche ges tzlicher Hinderniffehalber nicht persön¬
lich erscheinen können , oder denen es an gehörig r Bekan tschaft hieftk st f h ?e , die

Justitzcommistarii Hkdde » und v. Halem in Hage bier?ttt in Vorschlag gebracht wer-,
den , gebührend an um . lden , und die Richtigkeit derselben rechts- rorde - Iich «achjuweie
ftn , unte der Verwarnung:

baß die ausblktbende Real Draten ^en er, mit ihren Ansprüchen an vorer»
wähnte Bcheerdischheit. n , Ochsen , und Brest - Futtergeld prä - ludirtt,
«nd ihnen damtt ein ewiges Ltillschwe-gen sowvl gegen den Käufer als m
Ansehung der Kaufgelder aufer'

« grt werden solle.
GegebenDsrrrmn amGerichte , den uten April179k.

ü V. Halm » ?



62s

7 Bey dem Stadtgerichte in Rsrdc» ist sus Ansuchen des Kosdsch^ idts Ai-
örrkrrs Edden Eitario rdicraiis. wider Alle und Jede , «reiche au , das im Oste klnfl,
4tt Rott , sus No . 67 . am Kerieu Wege stehende, von dem Jacob S -romauu am 6rm
Marz 1767 üa Weinhauft hirseibst an Prorv ^amcn . crkaJre Hans nebst Garten,
sodann auf einen « N der HiMrrlohne veiegenen , in 'cemse bsn Jahre von Jacob
Stromsnn an Ja ob I . Siiomon von diesem an Pirk H Taaks . und von d -est'M
«n dk i Pro ^ ocamen privatim verkauften LAr cm Eigeuthums Pfand ' Dlsnst ' « ketts«
Benadeongs oder sonstiges Reaaecht und Forderungen zu haben ve - meynen , - um
lermino reprodu- tivnis et annvtatisnis von 2 Monaten er präclosivo aus den 2oslen
Zumi a . e . Vsrmrttags um ro Uhr , unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibendemit ihren etwaigen Reat - Lnsprüchea und Torderun-
gen auf bemeldrtes Haus und Garten uno den Acker prä ludiret und des¬
halb zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Nordä in Curia , den / ten März 179 ? .
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.'

8 Der Hausmann Clebrand H «richs besaß einen in der Wesicrmarsch im
Saflmarschcr Nott sus Mo . 2 . bewgeuen Hcerd , Wnleff Köniss Grashans genannt,
zu 92f Oiemath, sodann besaß der Hammann Jtze Ja -Pen mit seiner Schwr-ster
AMen 7 anfftn , des Weei Woktjes Ehefrau, in Eo -amumon :

s) einen von ihrem Vater , weiland Jas Jtzeu anererbte« , ebenfalls in der
Westermarsch im Äeutcchrr 8w ! k , sub No. 4. belegenen Heers zu 44D >s-
malh , von Heie Ahlen hexrührend,

b) e ne» eben daftlbst , sub No - 5 . belesenen , in Av. 1792 . von Marten Jacobs
privaten aneckau len Ho rd zu zü ° Aiemarh,

vnd habt » LKse BcsiHr , vermöge producirten Vergleichs , dergestalt einen Lausch ge¬
troffen , dar rnmmchro

r ) der Hausn . anu Siebraud Hinrichs Eizenthümer der keyden leWedachten
P,äize » . und b , beode i«n Neutricher Rvlt , sub No. 4 . zu 44 uudRo . s-
zu ; üf Diemaah Landes , wogegen

L) der Hausmann Jtze Janffen und dessen rcsp . SchweJr und Schwager , die
Eheleute Wett Wolins -md Äalrfen Jsnffcn , in Evmmunion Eigenlhü-
mer des ersigedschten Grashaus - Heerdes im Gastmarscher Rvrt , s«b
Ro 2 . zu 92 Diemarh,

geworden sind. Be ? tzere haben nun , um bey d csem Tauschhandel gesichert zn seyn,
rin aifgcboth nachgrsuchr , worauf Elativ « oktal s zur Angabe uno Justiffatien wi»
der Me und Jede , we -che aus vorkeschrieöene drcy Heerde — des zu 9 - ' , zu 44 .
und zu ; 6 ' Diemathku cum am exis ex capite crediii - hypsthecae , ha -rediiaiis , re»
tracuis . scevkutis, re^ nionis , rel alio Mo nnque jure rcaü Ansprüche und FerLerus-
tzrn zu haben vermey en , «um termino pon ; Monaten , et praau vo auf den Lzsterr
Juniüs a . c. ro Uhr , bey Strafe der Mwe .-suns und eines ewigen Stkschweigrns
sttemüt wocden. Da



Da «übrigens auf den aä 3 . brmeldeten Hesrd annvch eine von demvsrhlrnsgm
Käufer , Hausmann Jann Itzm , an die De . käuff . re , des Heye LH en Kinder Bor,
münder , Jann Harms et Eons, über einen Theii b r Kaustch - llingsgeider z-u ZI56 Gk.
i ; Str . in Gold ausgestellt Obligation d . d . yten May 177 - im Norder Amts Hy.
potsekenbuch eingetra cn , wovon noch 4902 Gl in Gold rffm stehen deren Bezah,
lung zwar in etwas nachgewiesen , aber des original »' Document nicht beygebracht
werden kann ; so werben alle diejenigen , welche auf diesm eingeiragmen Posten , r-l,s
das darüber ausgestellte Jkstrumevt , als Eigenthüm .r , LMonane .' , . Pfand . oder
sonstige Drikssinhäber Ansprüche zu ma tzen haben , hiedurch ausgcfvrtzerr . - sich damit
längstens m gedachtem Termins den 23stcn Junius ü - c. - o Uhr , bey . o hie gm Amt.
gerichte «u melden , und die oxizivale -Kersch ' eidüng zu produaren , nnt r cer Ler -'ar.

'

«ung , dast sie sonst mit ihren »Ansprüchen präclvdiret , das Injirumear amvrtissret,
und das annoch vffer stehende Capital der4902 Süden im Hyporhekenbuch geMet
werden so!! .

, Signatum Norden im Ksnigl . Preuff. Krntgerickte, den szsien Febr . 1798.
Hoppe.

9 Von dem Königlichen Amtg - rich e zu Emden werden auf Ansuchen des
Kaufmanns Jam ; Dirks Mayer zu Jemgum Alle rmd Jede , weiche auf d - s dem
Provokanten von dm Eheleuten Peter Krehling und Gcpke Meyers privatim verkauf¬
te , von Dirk Jaus Meyer h . ; rührmde Haus cum annepis in der langen Straße zu
Jemgum , ein Eigenthums - Pfand den Nutzungs E ttag schmälerndes , Diellstbar-
ketts - Bcnähecengs - oder sonstiges Real - Recht haben mözien , hierdurch » orqelatzen,
ihre Ansprüche innerhalb rs Woch n , spätestkns aber am lMenJunii n ch ^ üntiig,
vor dem hiesigen Amtgerichtr anzugebrn , und deren Richtigkeit nachzuweijen , mu . r
rer Warnung:

daß die Autbleibmdm mit ihren Real - Ansprüchen auf vvrgcdasttes HauS
cum ümnxis xräclnbiret , und damit zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Gegeben Emd n im König!. Amtgerichte , dm i ; ten März ^ 798»

ro Bey dem Stadtgerichte u Emden sind ad instantiam des Schnst -wneisters
- kmtch Ehrt op Cramer darbst Edictslss wider r-che und Jede , welche auf das durch
Prooocamea vo» dem Albert Vsoriverk privatim anerkgustes Haus in der kleinen
Osterstraste >n Comp . r ; . No > Z ' . aus irgend eintgem Grunde einen Realanspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkausttecht zuj haben vrrmryney , cum Lermiuo von
- Wochen , et reprvduct. präc us. auf dm systen Junii nä - '. stk . des Vormittags um
io Uhr bey Strafe eines immerwährendmSMschweigens und der Prä . wsiori erkannt.

11 Egge Hildebrarrds zu Bingumgaste hat ein dafeibsi ielegrnes Warihaus
nebst Scheune und Garten von dem Zoirrettplor Schmers zu Leer pribattm anzzekauirt,

. , . und



und auf Erökrmng ltes .ki^ rdatienS-. Prozesses engekrage« , welcher crkamtt ist. ES
w -wden demnach '- be und -Jede , welche an dies immobile aus Naher - Pfand « oder
einem endern diualichen Rechte Anspruch -n haben vermeinen , edtitalitrr tzorge -aveo,
sich damit innerhalb > Wochen , spätestens in Termino praclusivo den - tcn Imii cur.
keum Amtgm'

chtc zu melden , widriqenfaSs sie damit präcluditt und in Hinsicht ocs
Kauters und Jmmobll's zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.'

Leer im Amtgenchtt den orten -April 1798.
rZ Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Schusters Jan»Rewerdts Mak :s Metalls wider Alle und Jede » welche auf das von des weilandStadlgerichttdierms Laniel CyrrstianSpecht K -udern und Erkev , d . m Zim - ermeistkrAnton Lanlel Specht et Eons am i ^ teo May - 783 an den Prvvo arten und dessenweiland Ehefrau Enge ! Catbsiina Janss. n prirwim verkaufte , im Norterklvst ; ieaRvtt sub Na . 552 am hie park K rchhole stehende Haus csm snnrriS ein Eigenthvms«Pland - Dteastb - rke ls - Brnäherungs oder sonstiges « ealreche und ffo . derungrn zuhaben » ermeynen , cum Termins reproductioni-e et aunvtationis von y Wochen et prä»cirsivo auf den S8sten Iunii a . c . Vormittags um ro Uhr unter der Verwarnungerkannt:

daß d 'e Ausble.bende mit ihren etwaigen Realansprüchen und Forderungenauf lemrldetes Hans - um aunexis präciudirer und zum ewigen Stiiischwei,gen verwiesen werden sollen.
Signatum Rordä in Curia , den 14km April 17-8.

Amtsverwalter , Bürzerrsttster und Rath.
iZ Vom Amtgerichte zu S mich werden — auf Instanz des Johann Jür,gcns z» Riepe — A en d Jede , « eiche aus das ihm von dem Gastwirth Carl Re,wens ;u Rep-lholt privatim verkaufte, zu Riepe bclegene Haus M ' t Gart«n , uelstder Halste einer von Uiffert Heven an den Earl Rewe ts verkauften ganzen Kirchen«bank , oder auf das Kaufgelo resp ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung ichma«.Dienstdarkeiks - Eenähcrun is Pfand - oder sonstiges Realrecht haben niögken,öffentlich vsrg Ichen , innerhalb y Wochen , spiteliens am 29sten Iunii d . I . per«vnlich oder durch die riesige Jussttz ommissariea 9 -dj . FisciTiaden , E türenburg re.ihre E-nlpruche aus dem Astgerichte Aur .ch snz? melden , und deren Kichligkeit nach«zuwichen , unter dir Warm ng , das die Lusbleibende mit ihren Ansprüche » an dasHaus mit Tarten und die halbe Kirchcnöank w rden prsclndirt , und ihnen damit einew ges Stilüch wcigen fowo! gegen den Prsvv anten , als gegen die sich etwa meldende,zur Hearing kommende Gläubiger auftriegei werden wöe.

Etuck Landes auf d - m Großen ftebn , 2 Tagwerke krstt , von derU varM Gruppe b,s av den vor diesem Stücke , in gerader Linie mit dem von Ger»Eridrs Kuper et ivas. vor ihren Grundstückengezogenen Schlvot , weiter zu graben«
den



Erbpachtgegeben.
"

Dieser hat es an ThomasIäMen K .Hver auf drm SpctzerZch
'
i

«nva im verkauft.
Dagegen haben die Ober - Ecbpäckter des Spctzcr - Fehns ein dort am Muncke-

Wege betegenes Stück Grundes , 2 Tagwerke lrcir und 8 Tagwerke lang , schwüles

ins Süden an Heere Herren , drm Joachim Ja . sscn auf dem Epcher,Fchr> in Ers.

Pacht IMtn Klöver und dieser Joachim Janffen haben jetzo die

Grundstücke, mittelst eiaer baaren Znga .br , vertauschet.
Aus Instanz beider werden nun vom König ! . Amkgerichke zu Aurich Alle vnd

Jede , welche auf das eine oder andere Grundstück, deren Kausgelder und rch. die

baare Zugabe ein Ecgcnthuws ' den Ertrag der Nutzung schmal rrdes T - enßbaIckZ. ,

Benähernnzs- Pfaim , oder ftnsttgeS Real . Recht haben msglen , öffenclich rsrgcla-

de» , innerhalb 9 Wochen , spätestens am - ssten Junit d. I . peqöniich oder durch

dirt und ihnen damit svwv! gegen die Provokanten , als gegen dir .sichetwa meldrA

zur H . bung komKende Gläubig r ein ewiges Stillschweigen aussri- get werden solle.

15 Ein zu Loga im 2ten Kluft sub No. n . in der Meyen - Straße für einen

halben Platzliegendes Immobile besaß derwcyland Focke Willms und vermachte das¬

selbe seinem Lohn , Siche -Zocken , durch Teffam nt Dieser verkaufte dies Immobile

laut gerichtlich geschloffenen und confitmirten Kaufcontracks de nzsten und agsten May

1783 an seine Geschwister Willm , Antje , Beecks Greerje und Aibertje Focken , M

letztere übernahm solches von besagten Mitbesitzern , vermöge Erbtheilungs nnd Ueöer-

trags - Conttatts vom ryten Octsber 1791 , welcher am xten May irys gcrichM

rerognosciret wurde.
Diese iBesitzerin wünschet nun gegen jedermanniglichen Anspruch gcfickeriz»

sryn , und hat aus Eröfnnng des Llquidatwnsprozeffes angttragrn , welchem GM

beserirek worden , und ladet demnach das Evenb. Ger cht einen Jeden vor , seine Anjprü'

chr an diesem Immobile ex quocungue capike, in specie , auch wegen eines serviwtt,

s» durch äussere Kennzeichen nicht in die Sinne fällt , innerhalb 0 Nochen , und späte«

stens in Termins den röten Juny c - a des Morgens um io Uhr all hier avzugett»

und nach Nothdnrst zu bescheinigen , unter der Warnung:
daß alle unbekannte und sich b .s zum Termin nicht angehende Realprätende «'

ten vom Immobile abgewiesen » und ihnen deshalb ein stetes Stillschweigen
auferkgt werden soll.

Svenburg am hvchgräfl . Gericht , den sgsten März i7 ?s.
Rtzmers.



^ r6 DK AÄM Syhlrichker Jan» Menneu ZA l-lphuftü befaß M viMZsh«-s» Nllter Wolthusen gewisse 2 Grase» Stücklandes, schweLLend:
West und Nord an AusKkners Lose I r Grasen,
Ost an weü Hsssss. ^ udde Erben 4 Grase» .
Ssv - derselben 8 Grasen und Bette Jausten 6 Grasen,

Md sMen diese 8 Eraseni 1 . 1749 LSgkblich durch Jan» Me» ! eu - VN der Stadt Emde«
ang kauir seyn , wvssn aber das Erwerb - Dscument verlohre» gegangen. Gedachter
Besitzer co - solibirke im nehmiicheu Jahre ei darauf haftendes Drmm -nm directum,grrß 17 Guide » 16 Stüber jährlich , nebst Meide ums rte Jahr mit dem domiriioMiii , indem er solches von Hinrtch van Eenen und dessen SieitZchtern kausiich au Achgebracht hatte . S ie jetzige Besitzerin Gesche Jausten , a!s T chter unvWiterb«des Acquirenken , Jan Termen , hat zur Berichtigung ihres Btsitzkitels auf eine Edic«tal - Cttarion angerag . n , unc da seiche vatv er . annt ch : Ss werden Alle und Jede,welche aus vorgedachte 8 Grasen Landes einigen Real - Anspruch , es sc§ ex caplte ds,mimi , sretrattus , servitvtis , - rediti , oder aus sonst irgend einem Grunde zuhabe»vermeyneu , chiedurch edi Laiittr citirct und abgsladen , solche Real - Forderung inner«halb 9 Wochen , läcgstms aber in Termins den 6ten Juntus anstehend - ey dem hie«sigen Eeri ! te snzugeben und - u justifiuren ; uncer der Warnung:

daß dir Mst Meinenden mit ihren etwaigen Realamprüchen auf diese 8 Gra«
ftn pracludtret, und ih en deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget, so«dann auf de» Grün - der zu eröfnenden Präckssions .- Deuten; Titulus postes«sivnis für die Mesche Jausten , des Kirchvogten Atzlrich Cornelius Bode Ehr«srau zu Uphusen berichtiget werden solle.Wsrnachstch jedermann zu achten hat.

Sign . Emden im Ux ° und WolthuserischenGerichte , de« Lasten Mar; 170t. -
Bluhm.

^ 17 Der weiland Prediger Garbrsnds zu Mauschlacht hatte zugleich mit rlrremHeerde unter Wolthusen auch folgende Stücklsnden daselbst im Besitz , als;2) Orcy Grasen , die runde genannt , schwettend;
Ost an Js ob Jacobs 7 Grasen»
West - Vosber ^ s 7 Grasen,Süd - der Wolchuser Lrmen z Grasen , ^Nord- Jan Sybrsnds 4 Gr. und Ja ob Jacobs - Gr» !0) Drey Grasen , Poggeland genannt , schwettend:
Ost an der Uphuser Kirchen 7 Diemathen,West - Helm - r Boeyen 9 - Dt m . und der WolkhnserArme« ;Sud - Jan Hi'urichs Erben 5 Gr . Poggeland/

^ ^ Nord - der Wvltbuser Schule 5 Gr . Poggeland,
jetziger Beptzer Herr N -ede-r - Gerichtsassessor Garbrsnds zu Emde » hak- zur Berich¬tigung seines Vesttztitets - leier besderr Perrinenz - Stücke seines WviMer Heerdes aufM ?» rr » Qqgst ) «in.
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ein gerichtliches Prsclama anselragen , da der letzte 44 -ährlge Besitz durch Urkunden
nicht Hst nachgewiesen werden können.

ES werden demnach Alle und Jede , welche auf vorgedachte 3 und z Grasen
Landes einigen Realanspruch , es scy ex capite dominij , rrtra tus , fervitutis , crediti,
oder aus sonst irgend einen Grunde zu haben vermeynen , hierdurch kdi . taltter citiret
und abaeladen , solche Real ^ Forderungen innerhalb 9 Wochen, längstens aber in Ter«
mins den 6ten Iunius anstehend bry dem hiesigen Gerichte anzugeben und zu justifici-
ren ; uater der Warnung:

daß die 'Lussrnbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüche« auf diese ; und
z Grasen präcludiret , m d ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen äuferle-
get , sodann auf den Grund der zu eröffnenden Präclusions - Sent uz TltlM
vosseffionis iür den Herrn Prosocanlen berichtiget werden solle.

Wernach sich Jederman zu schien hat.
Signatum Emden im Up und Wolthusenschen Gerichte, Len 26 . März i?9rl

D . C Bluhm.

18 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instautiam de< Gteuermauus

Wilhelm Meister dsftibst, Edictalrs wsd- r Alle und Jede , welche auf das durch Prs,

rocautru vou dem Ech ffszimMerwrißer Hemme Roeiss privatim auelkautte Hass ans
Lern Spycker iu Lsmp . rr . Ns . 75 . aus irgend einigem Gruvde einen Realanspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkcmfsrecht zu haben vermeynen, cum Termins von

9 Wochen etreprsduet. präclus . auf den 8krn Juuii uächsikünftig , Vormittags um io

Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prärlusisu erkannt.

19 Bey dem Stadtgerichte m Emden find ad Instautiam des Jaua .Doedes

Tergsü daskibst , sodann der Anna Wxmanus , Ehefrau des Friederich de Wallis

Schortens in Jeverlasd , zur einen Halste , und der Taalke Lherftn Rykrn,irhesrau
des Jaao Dseden Tergsn und der Wvpke Therffev Rykea zur ander« Hälfte zuständigen

Hauses in «omp r ; Neu zur vollstäudigen Berichtigung des rimli psffrssisvis

die gewöhnliche Edicrales nachgesucht , welche auch dato erkannt worden. D 'rses Haus

steht mHrpothrkrrbuchr aus den Namen des Messe Ayvit , welcher in erster Ehe mit

Nein« de Graes und auf den Namen des EddoKyvk , der mit Brma Bunt in erster

Ehe geleber ; m,. ! Cavtracrs vom izten Map 1716 baden des we, ! . LsddeJar.ssea Wiktwe

HeylkeJanssen , sodann J . Hinr. u . Engel Ludden diesesHaus für e -ne Gchuldserderuug, die

weil . LudökJaustenMuttcrA . Boukru auf düs Hausam 19 . Lepk. r 65 üvonw Ocke Om

neu urg»cirrt , an degea Lech .er cedirrt ; von dieser loll es ans den weiland Hiurich

Threßen Rrke» vererbet fern , welcher in feinem zu Schortens den - zjlen M « rz i 7 ? r

errichteten Test ment dir Anva Wymauvs Ehefrau des Friedrich de Wall zu Schönens

zur einen Hälfte und Taalke Lheeffm Rykrn Ehefrau des Jan Dseden jTersauw

vedst Wspke Lheestrn Rykeu , des Peter Jauyrn Frauken Wtttwe , zur mwers

Hälftezu Erbeneingefetzet hat ; eswerden demnachAve undJede , welche als Eigen«
tvu«



tLS« rr, . ErE vder Miterbeu , Cessisnsrien , Pfsud - oder sonstige Drieft - Iuhaber
Ansprüche auf besagtet Haus zu machen haben , von Wegen Bürgermeiste -' und Kach
dieser Stadt zur Angabe und Production der originale!! Instrumenten ia Terwiuo den
8teu Ina . nächstköuftig Bormiktagt um io Uhr , hlemik aufgessrdert , u trr der Der«
Warnung, daß iWFall de- Äusseableibeus der Titulut psssrsstosis für den Ja » Doedes
Trrgauw et kous. auf dm Grunds der zu erlajseudru Präclufioat - Erotenz berichtiget
werden soll.

20 Aus Ansuchen des Bereich Ranne » werden Alle und Jede , welche an der
ihm von Wilcke Heyen verkauften Hausstätte nebst Gemen un > St ckiand in Etzel
«inigen Anspruch , Servitut , »bec Näherkaufsrecht zu haben vermeyneu , hiemit edic,
taliter vorgeladen, am giften May anhero zu erscheinen , ihre Ansprüche , Naher-
kaussrecht oder sonstige Gerechtsame anzugeben , unter trr Wamung , daß die Aus«
bleibende mit ihren Äusprüchen , Benaherungsrecht und sonstigen Forde ungen vo«
vbige » Grundstücken ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiese « weiden sollen.

FrirLeburg im Amrgertchte , dm rösten Mai z i7y8.
Echnedermann.

ri Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instant'« « des Laglö Zvfrs khme
Welstes ka'

eibst Edictale« wider Me und Jede , welche auf das durch Pcsvocavt -n
4»n den eyeieutkn ^ auo Sremeus und Marecke H . Schmält privatim anerkaufte Haus
a »s dem Vierkant in Comp . 15 . Num . 71 . aut irgend eisigem Grunde eisen Realarr«
sprsch , Servitut , Forderong oder NahrrkaufsrM zu habe« vrrmeyueu , esm Trr«
m>ns von 6 Wochen et rexroduct? präclus. ans drucken Innii nächstk. des Vormittags
«U lo Uhr , bey Strafe eines immerwähresdea St üHwrigens und der Piäckufisn
erkannt.

2r Ad instantiam des ClaeS van Hoorn und Anna Rahusen ist wegen e
'neS,

durch sie von dem Jpstitz CommissiouSrathSütthvff privatim angrkau ten Hauser z«
Leer, zwischen den beide» Brunnen belege« , der weiße Kater geuannt , dato der Liqui«
datisns - Prozeß erkannt.

Es werden barer Alle und Jede , welche an diese « Haus aus Naher , Pfand,
Dienstbarkeits - oder einem sonst gen dinglichen Rechte einige Ansprüche zu- haben » er«
meinen , hiermit edlckaiiter verabladei , solche innerhalb brey Monaten , und laug«
stens in Term den 29 Aug . bei dem hies Gerichte anzugeben und gehörig zu bescheinigen,
widrigenfalls sie zugewärtiger» habe» , daß sie damit präcludiret, und ihnen sodann in Hin¬
sicht dieses Immobilis , des Kaufschiüings und des Käufers ein immerwährendes
Stillschweigen aufrrlegrt , und dem Provokanten dieses Haus cum ariuepis ts Eigen«
Ihum adiudiltret werden wird.

Signatum Leer im Amtgerichle, den ißrn May 179 » .



2 ; Ad msiarrktam des Geerd Socken ist wegen des durch Es vou tm Ihi
Lsmr Borgselo öffei -küch erstandcuen Haujes zu Lê r auf der Wonoe belege« , dal»
der Liguidations Prozeß « kau»?.

Cs werden daher Alle und Jede , welche an dieses Haus cum svnrxis a«^

einem Wycr Pfand - Dienstbarke -ts - oder einem sonstige » dmzltchen Rechne eintgt
Ansprüche ;» hadea ve - rineu, hiermit Ldicta iter verablüdet , ihr vermettitllchesRecht
iunecha b drcy Konaftn , und ftngstens in L -wmmo den rysten Lugnst bey dem
hiesigen Gericht- an ; gebe» und zu fufliß -'ire» , widi ksM a s sie z» gewärtige» ß-be»,
Laß sie damrt präcliroirtt ihnen in Hinstcht dieses H»u > s , des La»f .chijitogs M
des Kau ers ein immerwahrendes St-i -ischweSge« auftrieget , und sodann dm Prov»,
rauten das Immobile ftey von eines jeden drurea Zuspruch in MZenthum i«djiidkirst
werden wird

Siguatum Leer im Amtgericht , den ; ten May 1798.

24 Beo dem Stadtg' richte zu Emden fi» d ad inst »ttam des kovtsen Zsiq
Töufts daselbst E i tries wider 2- - e un ' irde , el he a f das durch Prsvvccmten M
des weiland Lott Ennm W tttwe Tetje Herren privstiw auerkaufte Haus in der Schm»
temachex- Straße , nebst dabey vorhanöcue» Lar ŝtäkte in Comp 20. No . ? y . mit dm
da .» gehörigen Garten , aus irgend einigem Gnand : einen Real - : Mpr>ich , Servitut,
Ford runz vo r Naherkaufsrecht zu haben vcrmeynen , um rerm no ssn yWoches,
ek reproduct. präclus. aus den lyten JultI nächl-kunftig , des Vormittags um ivtitzr,
de» Straft eines immerwährende» GMschwcigeus uns der Präciusion erkannt.

re BcymP 'ivsumfch u Amtzer !ch -e ist aufAusuchetr des IannlRmmerszukampelt
kitatkv e ict zur Angabe und stnA fi at o» wid^rA !leuud Jede welche auf das dsrch d?n-

fel enlmI - r7yzvon dem rchuster Enno Sybens und dejft » weimnd Ehefrauen Brcchije

Iakrffen »»gekaufte und a'rge-:rete»e - zu Campen beiegese Haus rubst Galten, Obst»

zarten und einem Kircheust -chl kr dasiger » irche (über weichen Aa s erst jetzt ein schrift,

ktches Instrument errichtet w rde ->) einen R a ansp uch, Forderung , Erb Nsherkaust«
DienOarkeils - oder sonstiges R - cht zu haben vcr .r-eynen , cum T .rmiu» von s Wr«

chrn et praclusivs auf den - Zr u Julit «ächftkuNstig bey Straft eines immerwährendes
Stillschweigens erkamt.

-6 Auf Ansttchkir des V ker Meier werden Alke vndIedr, welche an der chm
von dem Johann Heren verkauften zu Hesel dieses Amtes belehnen HauWtte nebst
Zubehör einigen Anspruch , Servitut oder Raherkaussrecht zu haben vermeynen, hie-
mit verabladet , thre Ansprüche am uten Juno anzugeben , widrigenfasss die Aus»
bleibende mit chrea AysprMen zum ewigen Stiktschweigen verwiesen werden soüerr.

Frkdrbnrg im Amtgericht , de « 4te» May 179s.
S7



27 Auf Ansuchen des Iöharm Volkers '
zu Trpshvkk werde» Alle Md Jede,

Mich« an dem chm »ön erm Gerd Jansen zu Marx verkauftenPlatzM O eltzönne
vebst Zecher , einige - -.

'- « spruch , Forderung , Rähechauf o er DkMibarleLt'gerrch»
tigkeit zu haben v -rm ynen - h -emck eck raltter cktim u o vorgeladen, ihre Gerechtsame,
Ansprüche und Mckrungen am rasten aiumist aazugeben und zu jusüstciren , uurer
der Warnung , daß die -usble : ense mit irren ekaaigen Ansprüche« ad^ ewieftn Md
ihnen ves 's ls ein ewiges Stillschwe-gen auf «leget . erden fvst.

Frie/ebUig tm AmtgMchre , den 4tes May 179s.

28 Dey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Iustltzeommlff both
MS »d. nvm . des w iland Etadtswachimeisters David Wüken Wittwe, Marecke Mucks,
Cikatio eck taiis wwer lle und Jede , Welcheauf bas von dem weiland Bäckermeister
Reemt > hrens und dessen Ehessau Eckie Gummels am - - ste» Febr r77 § an Pro«
vo Min pri arim verkaufte , im Gestchkiust ? te Rotc sub No . 4 - 0 . am hicsigenMarkk
steheüde Haus nebst Garten ein Eickemhums Pfand - Lenstbarkeits » BmäberungS»
vser snttsti .,es Reck Recht und Forderungen zu Halen vermeyuen , cum Termins re»
p - odu ' t !0 - is et . mnoralivnis von - Wochen , et pr c !u so auf den - estrn Jul . a . cmr.
V -rmit!« s um io tthr »nt -. r der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleii - ende mit ih en etwaigen Real Ansprüchen und Forderungen
auf bemeld - tks Haus cum an . exis pracludiret und zum immerwährenden Still « -
sch veigen r ! wiesen werden sosten.

Kignakum Nord « inC ra , den 4ten May 1798.
AUlkreMackr , Bürge , meister und Rath.

Citatio Edietalis.
r Es ist brr Derend Jauffen, ein Sohn des weyl. Hausmannes Jans M«

r»Hs , nud der Hilcke Weyert aus der Nesmer Vsgtey dieses Amts , arss - rhalb kande<
gegangen , ssd vsn feinem Men und dem Orte seines Aufenthaltes fett cz Jahre«
keine Nachricht eMe muzeu.

Behuf der vorzuskhmeude« Theilnng des elterliche» VermSgrus , ist von dessen
voWbrizeu G fthwifferu und Ihm zum Suratsre abskntiae drsteSken HanLAsnnDckch»
vud Sy ! - Richter Hevcke GsmmelK Frerichs , auf Erlassung der Zdkktal ritatienKN«
settaqeu , urrd fo>che per Deercrom dieses Amtgerichte vom -osten Juli? erkannt ; die«
ftm Deercks zur Mkgr wird gedachter Bereich Javssen , oder auch dessen rechkMüsstge
Erbe» und Erbuehmer hierdurch k-ffeutlich citirt und abgeisderr , iunerhckb y Monaten,
und längstens -n kermiuorrproduckiouiS präciustvo den Zyssn Anguß ! 7 - Z . vor diesem
König ! . Preuff . AmtgrriHte zu Lerum , entweder in Person , oder durch eiues zuläiß«
gen Tevcö ^ Zchrigtrn zu ersck inen , vsn seiner Abwesenheit und Entfernung Rechen»
fchafr zu geben , und weitere Anweisung zu gewärtigen , m k der avgehängten Verwar«
»snz : b«ss, Ms in Termins weder derBerrsö Ja sses selbst, uoch mich dessen rech!«
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mässige Erben und Erknchmer , nicht erscheinen würden , der irrend Ianfseo für tob
erkläret , und sein zurückgelaffenkL Vermögen seiarn LLchsieuAnver -vandten «uSzekehret
werde « solle.

Signakum Berum , am König! . Amtgerichte, den 2ten October 17- 7«
Kettlet

Notificstiones.
r Bey B . G . Mücken in Leer sind neu angekommr « und zu bekgesetzlen

Preisen zu h - bsn : Aecht englische Zugschaften vsn gavz vorzüglicher Güte , so«, ! ;»

halb a !s ganzen Stirfelo ; von den ersten kostet das Paar Gi . holl . , von den Ltea

daS Paar üz Gi . hell . Aach siÄ) zugleich dazu zu haben ganz vortrefliche Micher
Sohlen in dem civrlstea Preise. Er bittet daher ei» hochgeehrtes Publikum um so»

neigte» Zuspruch.
2 CuratsreS über weiland Christoph» Tebbrns zu Völlen K 'ndrr , Psstcm«

mUair Wagner und die Bittwe LebbenS , ersuchen diejeatgru , da sie den Boudelgerne

inS Reine Magen wollen, welche au demselben usch etwa« zu fordern haben , sich

hiemit innerhalb 4 Wochen bey obgrmeldeteu kuratsrea zu melden , widrizensallS ms«

sich hernach Acht weiter darauf einlaffen kann . Eben so ersnchet mau diejenigen , wkl,

che noch an dem B mdei schuldig sind , sich in gleicher Frist hiemit eiMfiaseo , widrige» !««
'

Ke ohngrsällmtüageklagr werden sogen.
Leer den2lsten April 1798.

; Auf küaft gen Michaelis wird in einer Elleohaudlung ein Lehrling W

r ; biS rd Jahren , der von hormrten Eltern , in Rechne » und Schreiben ab« ziemllch

erfahrra stya muß , verlangt : Nähere Nachricht ist bei dem Ratdsverwaudkeu Mp»

1» Burich entweder mündlich , oder durch postfreye Briefe zu erhalten.

^ok . Lernk . I>ozrsman Op äs ^ ppelmarlet te Lmäen bleä r ^veil

DlenA aan als Lteenkausr , bleLonäsr äle p-lepdebberzr mosten kebben voor

Alarmorkeen , Lainlns ok LcborKesn Nantels , §s1v .̂ oolc pllatbsrs voorlM 'en

Ll8 oole van Llouvv Lteenen , äie b^ na onver ^anAhlr is ; paaräe Xrlbben,

Lv ^ nedlolcken , 6ostKesnsn , penitsrärelnpels , äls ket Maatsr van äs IVluur

akl^ äen , blummerpaalen , als oolr Paalen voor äs linnenen , Oralk Ltseaen;

list )' ens Imanä bessert tot Opbouw van esu 8uls , voor een slv^ ls ? rvs.

; Der Gsldschmidk Wilh . Friedr . K ttrl in Nurich verlanget «inen M

Lrhrkvaben , welcher dir Kaust erie nea will , und von guter Leuten ist. Man km

sich jbry ch» melde«. L >refe franeo.
6 Am Sonnabend , de » islenidiesrS , Vormitt ' Mum 12 Ubr , sollen i«

schwarzen Baren zu Aurich sämtliche »ur Anlage srr Schleus n im TrecksarthS - CM

zwischen Emden und Aurich erforderliche Materialien mit Ausnahme deS eiche» E
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ekekn HslreS , «IL greifen Hch , Mauer , und Garkstelne , Kalk , C 'meut , Essen,
rnttaLue Pfropfen und Pfaaoeu u . sl w . ss wie aach der Bau dreftr Schleuß « ad dir
Aglage rimger Drucken , öffeatlich ausverdunLen werden. Aunebmenslustiae können
dir Bestecke vorher bty Herrn Ratösberrn Tholen in Emden urch in Äurich he»
Herrn Gsstwirch Meyer im schwarzen Bären ein ehrn.

Aurich , den - 'ei May 1798.
T. Bley. I . N. Franrkn«.

«7 Im bevoridekenäen Dmäer Nardt smpsekle ick mick mir meine»
Waaren äem geekrtsn publicum beidens , unä verkaufe leidige in meinem ge-
^vöknlicben Dogis ds ^ ciem Derrn Ltzirurgus 8paink am Delsst zu äen biliig-
iden Preisen , als : sck^varze unä couisurts Vai/te , ssuttsr - lallte , ^ tlails,
sckvarz - geidreiste nnä scklickte trinke zu Weiden unä Leinkleiäern , id-i»
wollenes Do/enzeng , sckvai -2 unci couleurte engli/cke (laümire , NanscKeAer,
englilcken bianczuin unä versckicäens anäers cn glücke 2euge zu Leinkleiäsr»

8smmerrücken, , geiiickte unä geäruckte Laiimir - picjuej - kalbseiäens
unäjbaumwollene Weiden, baumvokiene pantaiongs , kalbseiäen 2eug zu Da-
menkleiäer , äergleicken in/ein geidicliten Nouielin , cattuune , moulelinens
nnä seiäens Zucker von 6 dis i c> Viertel gross , ZVickentücker , geidrsiste 8at-
teläecken , 8tlckvvo !1e , ieiäene unä kalbseiäens Patent - nedid baumwollene
unä wollene Derren - Damen unä Xinäer- 8trümpse , baumwollene Nutzen,
ieiäene unä leäerne Herrn - unä Damen - Danäickuke , in allen nur mögli-
cken 8orten 6aze - unä Lammertuck , i^tlass - 6lacee - VaK°t - Dotk - unck
8ckukbanä , lackirte Vkeedretter , Reitpeiticken , 8töcker , 8poren , / eins
üLklerne unä semiä'orne Dkrketten nedid pettickaid unä 8cklüidel , 8tie/elrie-
men , .Anouetten - ldakmen, Dalsbanäer , Neider , 8ckeeren , idsklerne , ver-
goläete unä 6lass - perlen , ldaucktobacks - Lsutel unä Dosen , Lrlestaicken,
mit 8eiäe überlponnene pseisenrökre , Wsuiisidöcke , grüne unä gelbe 8silian - '
psntoid'eln, von äer grössten bis zur bleiniden 8orte , bez^Dutzsnäen unä einzelnen
paaren , Llumen , nedid ein compVtes 8vrtiment Herren - Damen- unä Kinäer -Dtk»
tks unä einigen Mrndergern ssun.it - unä 8jueliacken für sslnäer«

Iscob 6rosslropss aus Oläenburg.
8 Der Mchlermkistrr M . I . H . Uhknkamp zu Emden verlanget je etz ^r

best » lieber Srey Gesekrn und rimn Lehrdurschev in Tvudition . Subjekte, welche hik'
i» kust haben , woSru sich persönlich »der dusch postfrrye Briefe melden.

9 Bry Reemt Janssen Hars zu Nettelburg find für pl. « is . 2 Jahren ei.
« !ge ranurnbätimeo . Stämme , nebst eise« alten MöhlMSsei , angekttebe» ; der
eig -Ltbümer wird ersucht , solche innerhalb 145 «- ?« , tzegen Elstattrmgsder Kosten,
«btirs0kdrrnr witr -gknsal!« wird solche« verkauft.

is
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x Os Ooetus 6sr ^ eresormeerös prsälkautsn van OoK5rre8la« ä

in ös plaaiZ van 6s ovsrlscisuen Dominus Xater , mrs vvs6ert -ni benosmä r«i:

<7v7rssvon6snZ van 6« ZoskLaa ! ; en inis tsven8 ver ^o^ t «n ^ eautlrorisec - a,

,: 7r'. 6oov inlä6oi van 6ic VVesLblaä a '-Ie 6s ?v<?6ikant :en en Xsr ^ vsv ^ ösn ts

erinneren en o -̂ ts ve-ekkev , vm alle äs ksi -keliMs Vsrän6kr ! n §en . in dün¬

ne Oemesntsn voorvaUenöo . bis tis -ls en naauxvdsnr !» , tdaneo bze wis iüte-

Lsnden , ov 6ac 6e2elvs teldens , vsiiovri ^ksr aan äen RsdaÄsm 6er

Loed ^ aal dünnen v/er6en teivdanä ^slielä.
lvriräen 6en 1798» bi - hlväer»

i r In der Stadt Esens sind seit vielen Jahren drey Chüurgi etablirt gewe«
sen und haben wr AuskoDMen gesuoden. Da aber jezt nur zwey aü - a wehnes , so
wird dir Beschang der vntteu SttLs M unem rüchttgeu Suojeere gewönM . Go«
dann würde auch ein tüchtiger Ma rerrrmstcr , ein GGachrer , rin grschiekm Uhr»
wacher , und ein in Saneserdut e - fahrner Mann - Nahrung und Verkäst siudru.

Nan fordert also tüchtige und geschictre Personen hiemit auf , sich m der Stadt
tzsens viederzulass! » , unter Versprechung der rdMmäßlgeu Unterßütznng und möM-
fier BorschudleißaNg.

Signatum Eftus in Curia , den e 7ten April 1798 . Bürgermeisterr.
ir Es werden von Stund an 2 bis3 io der Schufferarbeit wshlerfahMe

GksiSen von Mir vrrlaaget , und können dieselbe » nach Gefaben mit mir roßt-ah -re«

gegen das Jährlich « ober bey Paaren. Ich gebe bryaahe fürs Paar zu frMr Kost,
wie sonst gewöhnlich hier gegeben wird ohne dieselbe . Da meioe Arbeit vsrzWch >»
Stiefeln , englische » RahWk » und umgewaadten Schr-tzm bestehet : so verspricht sich
von selbst für einen tüchtigen Gesellen annehmliche Condition Weiche also Lust hitt«
Haben , kövs« sich je eher je lieber bky mir peOsitch öder durch poßftey « Briese rt«<

Mde«. Nordes , den2 ten May 1798. R. W . Se -cherg.

13 Da ich seit einem Jahre «ior SkrsWvshandlLng rn groß hier etablirt , uns
« ^ kürzlich ein schöne« Sortiment kt-giischer Strümpfe erhalten habe , wie ich Scan
hauptsächlichio baamwotinm Attickein , sowshi io weiße» als couleurtea , sowohl gr-
ivebten ais gestrickten , ft» auch vorzüglich in baHseidese» Strümpfen aus den besten
Fabricken , wie nicht weniger in weißen bauswrllrvrs Str ck >arn , düUDwsünsn,
halbsiidoru uud feinen ledernen Herren » und vames - Handschuhen- letztere wir Sei,
de brsdirt , sehr gut sortirt binr so mache solches einem geehrten Publicum hümit er,
grbenst bekannt , mit Versicherung , daß Freunde , welche mir ihre Gunst zu verleihe«
belieben werden , sich nächst W-gl-chst billigen Preisen der promptesten Bedienung gewiß,
Mrr können , Norden, -en szosten April rrss.

Johann Gottlob Oehler.



Grit Mge « Jahre» Me ich Mkcr der Firma Ich . HM . Rohm ek Kitz,
Rk Epediüous G -schSits gefüH

^ t , da aber uufte So -ietät de« isten kNUstisen MrmM
ihre Endschaft erreich ! »»dich Wich mit me « ;m kvMpagns« separire; verschrei -« M,
sehnlich« VufträHe »eranlsWu Wich daher , auSSrsckicch K bemerkkn , daß ick Sie Gpe,
tzikis » nicht nur nach « Zeu Geseudeg Deutjchiauds , » rdera such nach HvKasb, Bra«
Hand , FrankrZH rad Italien fortfche , ws -n Per hiesige Ort sehr vMhrliHas : liegt,

' WLrm ich täglich Güter Mer Art, sowohl M W Fer als zu Lande uub in den All -Lßeu
Drachtt» «iriker Wesiren kam.

IH empfehle mich deshalb ftwchl bey melkt« Bisherige « Freunden? als asch -de«,
Fesiqr » He ren Haudrisleuleu «^d Fa ^Eauten, die mich künftig «ach mit ihrem Zu«
sransu beehren wollen ; billige , prompte nnd reelle Bedienung waren Wher « ein Be«
fireöen , und ich werdeMichbemühen solches auch m die Jukusst beyzübihiUtm «ud
Krs> Z » trauen meiner Freunde zu ert prechertz

Wesel , den iKten Apti! i?98 . Ish . Henr . Köhne.
17 .OpjVoensöaA icke« i66en Blsze amlle» 6« -lilsaNuLrs Lmiä L Dov»

Lorten , alkier op Zen kenrisn ^ aal , pnbl^L Presen teeren en verLoopen se»
suvLlevlyLe ?artis v »s plus rinn. 120 Lusleo Vlasr jeeäer Lual vvee^v pl . min»
S » Z2 <Z ?onZen. ^Visns AaäinZe 2nlics r:^n Lionäe , Lome s§ tenrn: ZZa§s om
Z Mr en ter en ? iÄ»ts voornoeorZ. Lmäen Zen zäen Na ^- 1798.

iS Da die KirchvSgte zu Woquard m -.t allerhöchster Geuchmiguug - atz da«
Pge Schulbau ? uach dem approbirteu Besteck iu diesem Sommer erbaseo , uud »sdrm
Ende dke dazu veuStdrgtru Materialieu, u >«niich Holz , Siseu und Lalk , wie auch
das Glas , sodann die Ammer und Mauer Arbeit öffentlich ausvrrdmgru wollen:
so habev A mehmuugslustigr sich am 22stes dieses , des Nachmittags um s Llhr iu des
Gasiwirths Hiuricus Tlaaffen RysiuS Behausung dasrlbß einzußadeu.

Pewsum am Königl, AmtgerrHtr , de« zieu May 1798.
D . Kempe

17 Auf Allerhöchste»! Befehl soll die mit diesem May pachtlos gewordene
Musi? im Anis Brrum , nicht weniger der privative Pferde - und Schweine - Schalls
daselbst , den ryttn dieses Zsnovo auf 6 Jahre verpachtet wrrdea.

Lieböabere müssen sich brsagtta Tages des Moraeus y Uhr zu B :rvm «'
nfinde« '

Berum dea yte» May i7S8 Kritler , Oberamtmann.
18 V/vlrnä 8c ^ lpper KeznnAs ^ eä . is Voornsemens , liaar

8cliip op liet sieeier Veer , en elolevs Lonnenäe vsren , rnet nienvv 7!evl sn
l '

re/l , ulb 6e KnnZ te verLopen ; Zie lteteelve Ashrnilcen Lan , ^elieve
van 8tonZen Paar- te rneläen , oin te contraÄesrsn , Feminin Zen ^äen

1798.
iy Der Tischler ustd ZiMNerAeiffer Wilhelm T Slst» in Neuburg , Stick«

Hauser Amts , verlanget yv» Et «ud sa L tüchtige G -seSen . Wer dai» Lust bat uud
( No. 2». Rrrr) Zeug«



Zeugnis seines Wohlverhaltt « i beybringeujksuu , melde sich je eher fe lieber. - x
verspricht gutes Lohn. Briefe franco.

so Da wir de» - isten Mao mit dem Ausgrab,o des alten hölzernen TM
ruMreetsrhl den Anfang machen « öffev , s» komme ich dadurch im Besitz vou ver,
schiede » ?» schönen schweren Eichen und - Greinen « Baikev, Eichen - « tzd Grnren-Pg«
sie» , noch ein Spann vor vi r Jahren neu verfertieker eichenen Fluch . Thören , vrr«
schledenes Eisen rc . Die vors dem einen oder andern sedirnek werden können , die meft
den sich bei wir in B squard , oder , da ich die e steo vier Wochen mit der Arbeit be«
Häftiget bin , zu Greet -xhl , wo dos Holz zugleich is Augenschein gruswnie » werlm -
xauu. Visquard den zoßeu April 1798« Remdrr Poppen.

re Der Bäckermeister Jan « van Dsckner in Leer versorget von Gtvr - an
eineu Tacker - GeftL - n oder Lrhrburscheu . Wer dazuLvKhat , der wollesichje jeher
je iMr bei ihm melden.

22 Seit etlicher Zeit sind auf einem Wall eines bcv dem großes Fischelülch
bey Arrrich belexkueu Kampes versch

''edeue starke elleree Bäume abgeschlagen und bsr«
bischer Weift entwendet , auch die nachsrblirbeue Stümpfe , M , solche dem Auge zu
entziehen , mit Soden nud Moos bedecket worden. Damit nun der Lhäker dieser
Frevrlkhst , aude' n zum waruevdeu und abschrecken en Biyspiel , zur geböhrevtes
Strafe gezogeu werde , so soll derjenige , welcher solchen ßlandlaft vahmhaft mache»
wird, eine halbe Pistole zur Belohnung haben, uud ftiu Name soR verschwiegen kleide».

23 Der Moorvvgr Köhurmavn auf der Buricher Berstadt hat 2 Obe: «St -rbe»
mit Meudlen, um M -chaelis dieses Jahres auzutreteu , au eirzelue Prrlöues zu ver»

rtziechea Diejevigen , so dazu Belieben Koben , wellen ßch gefällig bet dsmseiben meft

- e» und accordirea Anrich, de» § te» May 17-8,
24 Dey der Jungfer Brnos im gskdnen Sechen ist wieder«» pr haken, bestk

Braunschwetzische Schlackwürste, holl . Rohm'äft, frische Cathriur - Pflaumen , Svttk«
na'schrFügeu , Ssnftct, Rosiueu , Pommsravzen - SLaalen, Kapern rc. sodcnu auch
bestea Eßampagner und Msllaga Wein , Engl. Bier , Arrak , Rnm , seiueßo? . Ehr«
eriade , beste Grüue , Hapsaat etPeko - Lher , ssd woruach »ft Nss frage gewefto,
frische Nntzeiu Zund Lier Grütze. Auch hak dieselbe eine brqurme mit Mendle»
versehene Sinke für erneu Herrn zu vermische» . Amlch de» ivttn May 1798.

- s Der Böttcher - Amtsmeister Schwit 'crt Jan-ssen v r ang - t je eher je lieber
einen suftu Geftlles ; wer dazu Luft hat , kann fich bey ihm m EseuL Kellen , und
gute« Jcchrlohu dediageu.

25 Der Etemhauer - Meister Jshsvurs Hiltzer mcchet hiemit seinen bishe«
rigen Esvnern und Areurrr » , w -e auch dem garzeu geehrter Publico bekannt, daß er
feine Mrkßadt von der Bmggrasr antzer dem alrm nruen Thrre , wo dir Frau Mirive

Basch«



P«s4« a»vt gewoHnk , vrrleZk , Mftkkst er erMMrt in seinen Geschäftes, irr Stein«
Hauer , Arbeit is Marmor und Sandstein, nuv versirr

'
Hr unter cittlster Bchgndlusz

Sie MMptrße Dedjesssg . « erden den 7lm May i>sr . «M».
27 Msdsme Krikrich, PstzDachmnn aus Hamburg , handelt « kt Msufe'

,,'n , Evgl . Zitz , SttüRpftn , seidenen Waaren LRd Galantens -. Sache« , auch hak sie
Ua Sortiment uenmobl.

'
cher E -iMcher Waaren tthair«« ; lsgirtt währendes Markts

« Emdeg bey dem Bäcker GerdRi - ke» neben deA ' Stadlhanse.
28 Der Cvw. mWorsrath Jürgens in Jever w l̂l stm kandgukh zu Hohen,

kirchea m Ieverlaud , 72 Matten groß , weiches Mao ? 798 hermlss ist , auf sechs
Zahr « , Mao '1798 asfanseno, wieder » rrSevera . Diejemgerr , fs dirfts LLandguttz
zu heuern Willens sind , wellen stchehestensbep dem Eigenthümer meiden , Ae Csn»
v/tisnes eiusthe« und Hruerrrnz zu treffen suchen.

29 Der Vöttchermelstkr Jürgen Wübkcn kn ' Emden , wrhchaft aml'Apfei«
markt , Hat Vieser Tagen eine neue Ladung allerbeste GieseaSamsch« Hopels erhalten,
er ersuchet, dir LSttchermeister UMsteißigeu Zuspruch.

zo 6v bl . o . V3l ! Maric te lsmllsri >8 te lmm , OMvoorll SLN ts reellen,
«sn eompleeLs dlerbei-^ , La .nnlle arm llen jOelr Ls Lmllsn , tsFea ovei- des;
8tslls kivis ;

-cviens ^allinA iiet is , meläe lleu eeriren . persoonivk ofsran-
icssells örievsn ; oo^ 2 V>> llsWsIven lllvsris Loorten lesAL Vttitsn toe ürarilr-
eit ater - Vnten te beicomen.

zr D .r Gold ' und Silber . Arbeiter P . E v . HsltK ru - Worden bat plus
MiMs 400 Pfuud Metall , welches in 4 b^ Z Gewichtra setthnler ist , für ewen
billige» Preis abzustehen ; wer Lust haben mSgte, solches zu kaufen , der Gelbe sich Le
Her gr lieber des demselben.

32 Des weiland M . O. Meppen Wittwe kn Dornum hat ein vollständiges«nd gut ksnditiouirtrs Rapsaatseil , nebst dazu gebSngen Grratheu , vsn Stund an
au « der Haav zu verkaufen , und k

' nllru sich die , Aedhader -dazu j ? ,eher je lieber bes
gedachter Wittrvs einßoden und csnk ?ahi : e«.

33 Der Sauiman » und Brauer Gerd Hicken Brauer Dill sein neu erbauttes,
zur Handlung und B -erbauerey -chr bequemes Haus zu Stedesdorf , Watts« auchbeide Scahri-rrgszwelge von ihm bisher w -t guttm Erfolg betrieben Kd , nebst dazu
Hchorige « Annexen und Lävdereven als einen gut condtrionirkin kupfernen Grauketwl,
grsZ p !. « in. s Tonnen , nröst jr Lupen urd einigen ganzen nnd halben Tonnen und
«vrrgr» Bravdseräkde , sodann erneu pl . mm. i Dü'm ttH große» Garte» und 2 Die-
marh Landes , auch fsmriichesl Wwkelgerache , freywillig ans der Hand verkaufen,
rikshsosr brsieben sich ehestens .an ihn zu wenden und in eoslrahire «.? .«»-^ »



54 Ichsns TbeisssxZ Paulvov Brrse » hak kör Ebre ftfteu gechrken Freu«-
- es , denru cr sich ganz ergrd ust e :mst h ! , Kietzurch auch stwr diesMaltge Hiaksüf-

Lcch Emöm zum berschchmdtl . W . tzr- a ?t üvzLjNge ?! ; Mit der Bewerkullg der b-K
ihm während drssibeu , :

'
W H - Lje des Hnru Wsudmühs , zu den brllWru Purst»

»nö Li vorjs z -chkr K 8?e tu hsbrubev Wsareu r
Goioeue Damrus Uhrra , wir und „Kur ächte Jersey , goldene und filberne

Herr »« - tthrr » , urdst dev dazu erftrSerUchou Lette » w »eu« ssev G,i ^ » sS , mb « eh,
rere andere ?eiue Gaiaateriru , schwarze uus «Ml «uns Laffevrr , wskunter die erstre»

rsk>. kikier bis sied« » urerttl Estn Butte , hai^ E -ee Zeugen esüStschr Mou 'klmet- vs-

msdefalbsqe Ät :aG z» LLMMskicic-kM ^ ürKge taffure Suvklrchren /> lswsl kürzest-

ikuge , ichwarze AücM , cKuleurre setveue und ya djetdenr Edawft nvd jrtdue tl« »

WazStüchrr nach jchjg .' r M » > e , w :e such vgch eben derselben eise An Garmruog,

hcstchevd ur fthwarzru FiM - Dsttzra , karrirte und gestreifte PiMs , auch ivMchr

te erzeutze , RarqukS und Hoium . r Wester - , Tsfz !a >d ck zu rr , l « , 24 Sermst»

re» , ave Ga ruugkü Restet »Lch*r usd RiGlkuch» - Tücher für Herren UKv VanttH

Lawmmücher « ! , auch tzam» ermch « » und RAtkuchtz tzch -ckr Marsche treu , Gauiiaß,

L ^ ist , Spitzelt , Blottörv » Elaes - Lud Md '
-edLaderaedst Har,dich«- « , , seidene wir

zW woZerre Hsftvzkuge, Mreiftr ieidese WetZsuMae , feidkm und bastfrideue M.

ParealßrüWpft , such schwarte und we-ß ? ftrdeue, weiße gestreifte englische bvvmwol,

kue uud mrhnrs öerschstMur Son -eu GlrLmpfr , brabander Höre , ßsteiste ^
Lime»,

laffeutt Regen - undEonaevschvme , Mb . bsnd , Franz«» , bauWwsLer >r Mützen m»h

Harn , nebst meh - ereu andern bekam -tm Wasreu.
Obiger wird gkichftSS örn PfimMmrkt über in Norde» , bei dem Herrn Heine

i« Wernhauft , sitdeAerkleu Waaus ausstede» , welche» ds' stiöe hiernit schuldW

Zjerliku dsrrtgeu Freunden , denen er sich bester :- emzff Pt , snzcrgt,

I ? 65 - äs Oastelein Osvrä Silken in äs §veäen Xoe tot stlmärn 27»

H,an aNei-strrnlte 2oorten van R) tui §en nit äs stanä ts irsvp . st-iefttebirers van

),ed een ^ost snäer ^ eäient te 2vn , Hunnen 21Z kein , nreläen en Loopsn u»

^ evallsn , stnnä-sn äen l Naz : I7Y8.

; S Ar kr« kev H . vas Zw,I ist ächte BrcMschweigischeCichorien , im Große»

»sd Kie,oell, st ganzen , haibrü snd viertel Psmrdsa Ar biSigr Preise tu h «deu. Er

zjtttt um geuetgteu Zuspruch,

Z7 We diejeoigeu , welche an de- weiland Goldschmidk H T . GEvsser Rach-

^sssrvschafr in Nsrden etwas schuldig sind , müss-u nuumehru , ( da die L -̂ mmuniou

«chtr unn ) fich bey de? Com ^ usmt Lud dem Vormund « Java Jachams meide» ,

Zahlung Kisten , widkigeusalls die Rrffanlen mit richterktchex Hälft hregettiefts

Zersen mösieu Sodann wird ersuchet , daß a§e dtejentgen , weiche vsv des sbgkdüH>

x;U Schrster Erben in Rsrde » etwas zu fordrra haben , sich ßftlchfsLs bey denen Schu»

ft«.rsHErbrrr uud drm DormuLdeZank Icchums MldkU »udZahiUkg errvstte» könne»,
3-



78° De ? SHMikdeWttßrrPeter R . Dekker, wohshaft in der Muhsekistraßr

kv Evidre , ha -: eiaen nochweist«-rur« v ' r-ßey Gtasrbotg , uod auch elkes Ambv< Pi»

» ia, Los PfuuH fchm? Lslv 'rkSTftn . Kauflustige w,kev sich bey ihm meiden.

zy Me verwMwete A au Ode ? LM -mänrri » Ihrrin , zu BuNch tat in dem shs-

längst vvv ib? avsek -Nfk «A Haust au brr iarzen Straße destlbst die oberst? Stube vorn-

K» der Straße ftfoct zu verNstlhe » , und kacm deihaib wi . ihr coutrahrrel werden.

4 » Joh . Sü' kMg Meyer aus Siörvburg bezieht denEmder Markt LichrmM

Wieder wie selvru fchlru b^ aavtra Waar -u , wseuster vornehmlich Eng !, Modrfarvcm

EaflNtt « , P su «/ , Msuseim , kafimrr - und hüibserdeoe Westen , S '.°sl . Damen - und

Mranr - Filchökk , StvdhStt , sehr M » r F d -r - und Msmev , Sngi . L L' krl m »

Neikzeuge , Eugl Lheebrekrer , Snüu - pfr nr. d Mützen , ganz seu Eugi . Band mit

BM «ad Silber , srrsene Md wsnsteüaene Tücher , Engl . Eoslirgs , nebst sausten brr»

gleiche» Waare » mehr , aste « m fehl brkigkaPmM ; loM brvvmr der Wallw drr

tzvidenes Lasbe uahe am Drift w Emden.

4r Da die an ? de« r fin diefts in kopperfuK kei Sem Herrn von der Ostes

«vgesetzte Aukmienerry gew ß r Ursachen wegen nicht abgchalteu werden kann , ss wird

hiedurch bekasnt gemacht , daß solche m» Dsauerstag , den 245« » dieses , vsr sich

Hehr» werde.

Vertebungs - Anzeigen.
7 Nnsere Verlobung , welche mit Einstimmung beyderftiks Eltern geschah»

-vachen wir unser » geehrten Brrwandtk » urd Freunden hiemkt ergebenst bekannt,

« wtek Derditrung aller schrift ! GiLckwunsche . Norden den ötcu May I7Y3-

HwriG Zanffen Miyer ^ Auna Julians ReerehiMius , j

s Die kör mich ss änfferst angenehme Beg - benheit , öaZ ich mich mit drx

Jungfer Ä. M . E . Cabbues ehelich verlobet habe , mache ich hstmit allen Göw»

Sera und Lhrrlnehmenden bekannt.
Detern am isten May 1798 . F . Hcydsmanrr.

z Unftr vsn den beyderftitigen nächsten Verwandten gebilligtes Vorhabens
das Band der Ehe mit einander zu knüpfen , machen wir hiedurch allen unftrs
Angehörigen und Freunden - ekaunt . Aur - ch den Itrn May L7y8-

Hrcko Lüdbarr Cramer . Maria Dorothea Thielen.

GedNrtssAnzeigkrr.
k Won emsm tvohlgrh -ldkten und gefunden Knaben wurde meine Frau SkW

LMw AM ! schieunig entbunden . Emden d. n rsten May i . A8>
Peter Jrh . Pieperehrrg,

S



2 Meine » auswärtigen Anverwandten , Freunden und Gönnern mache ich
hiemit ergebenst bekannt , daß meine Frau den 8ten dieses , Mittags um i Uhr
von einer Tochter glücklich entbunden worden » Mutter und Tochter befinden sich'
den Umständen nach recht wohl.

Norde » den n .en May 1798 . I . C . L. Weber , Sprachmnster.

Todesfälle.
7 Ilecisn Lloi -o-kM circa 7 Dur , tbisrk non een ^ eerin ^ iekts treust

van ( ie !6er , preäiirant k / 6e 0oOpx § c-2in6en hier ter Lseie , in 6en Onäercinm

von rnim AZ haaren , in v/ien äis Kerk . een WEcii '
Z Meeraal -, äs MootLLbLMzrs

een voor kaor nerrtiz xverkenä lää , en L)me trvee sonFs DoMtertzes eenen,
bsiren Vsäer ontbeeren mosten , na äat 2 ^ vier Weken te vooren eens rvnr-

UiLS tv^eeös Nosäer verlooren kaääen . üroninFen äen rZ ^ pril 1798.^
6 . Vervor , 1 . van Lernen , 6 . ? . kiircwer , ^ ettaweiwAire b nrntorez.

au Msoerre L»rrs Meenen , nach
-Ti ^ a -n ausrebrenden Krankheit , m 2 ^ tm Jahre ihres Were , und im ötm^eurer 7 '

zuenlreissm , welchen harten Schlag , der wich und meine
D » ! dü m ihr die zärtlichste Mutter verlieren , getroffen

hat , ich hiedurch me ne« Verwandten und Freunden bekannt mache
^ cten s7ci ?r . Adbe O!tmar .n5.

' a unser » V rwandten und Bekannten haben wir die Ehre , unter dem
« r .^ ittrn - Lekschriftlichen V -yleidshcz- wM -g , mnigK gerührt bekannt zu wachen,

Nachmittag dm 4t -» Mai unsere auf - -cht -g geliebte Schwester Helen»
ihrem Lasten Lebensjahr , an einer fünfmonatl -chen Nervenkrankheit,

/ einem besseren Leben hinüber grschiumlnert fy . Leer dm5teu May 1798.
fasst zu E .nem » » v

^ ^ bschw -. ster der Mgeschjedmen.

Lotteriesachen.
r Nachdem der Aron Josephs , des Schutzjudsn Joseph Jacobs Sohn zu

Ke « , dieser Tagen von der fünften Gaffe der Kvntgi . Pxerss . achten Classnlvllrrie
42 , 4z , 46, 47, 49 . z r , zs , 554 , 5s,

4 ? 4 ^ 8 ^ 8 ^ 4 ^ 4 / 4?
r ^ ^ i r r - i r z 7 ^ i r l ' ^ ^ ^

^ , 4 - 4 e 4 e 4 e . 4 ^ 4 r te 4 ' 4t « ' 4 ' 1 ' 4 ^ 4 ^

solches drM Pudlrco nnv dem etwaigen F » der uns

kaant , daß an niemanden anders , als an die rechtmäßigen Inhaber dieser sooft,
mit-

von folgenden Wummern : 2 : 140,
sS , 57 , 58 , 59 , 9t , 97 , 52227,

4 / 4. e

6l , 62
"
, 68Z83 rcsp. ^ ,

vsfto »wen hat : so machet er
Inhaber dieser Lorezsrtel be.
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mittelst Vorzeigung der vorigen , die etwa darauf fastenden Gewinne ausgezahlt
werden. Zugleich ersuchet er den Finder der Loose , gleich nach Bekanntmachung
dieses , wenigstens vor dem Zichungstermin ihm solche zu retradirßn , oder den
jetzigen Besitzer nahmhaft zu machen . Leer den 8 keu May 179S.

Mon Joseph . ^ ^
Brodt - Fleisch- und Bier - Laxe der Stadt Esens für de»

Monat May 1798.
Gin grob Rocke» Brsdt zu Pfund 6 ßbk» ! ^
Ei « fein Wertzea Brsdt ohne Csrinttu zu rs 8st- - r
Ein fein Weitzru Brodt Nit Forintes zu 9 Lsth —- r
Eia fein Brodt 00a halb Wutzen nad Rocken Mehl ohne Cor. zu ri Lol- »
Eia fei» Brsdt von halb Rocken und Meitze» Mehl mit Cor . zu io Lot- L
Ea fein Rsckeu Brsdt ohne Cormtrs zu ir Lsth — r
Ei » fei« Rocken Brsdt « ik ksrintru zu 1 r Lokh — r

Das übrige Weitzen « und Rocken - Brodt m kieinerm oder gr- ffer«
Formst nach Proportion obiger Laxe..

Das Pfund vom bestes Rindfleisch - - 4
der mitiern Sorte 3
der geringsten — - —- 2

Das Pfund vom besten Kalbfleisch — - — s
— — der 2tes Sorte z
— — der geringsten Sorte i

Das Pfuud vom besten Cchsaf »der Lammfleisch -̂ z
- mittel Sorte —— — 2
- der geringsten Sorte - - -- — - r

Da « Pfund Schweinefleisch - — -7 -— 4;
Die Lonne vom bestes Tier — z Mlr.

der Krug davon in der Schenke 2
avßer der Schenke i;

Die Tonne vom mittel Wer ,
der Krug davon in der Schenk« r z

außer der Schenk« r

Nachricht.
Weg,,n des am systen dieses cintretendcn Pfingstfestes wird das Wochen«

klatt Nor 22 . spätestens am Mittwochen den 2Zsten May Mittags geschlossen, um
welche Zeit ein Jeder seine zu inftrireude Stücke bey dem Intelligenz - Comtsir ab.
geben zu lassn ersucht wird , indem die später eingehenden Stücke biS zu» folgen»
den Nummer zurückgelegt werden.

Aurich , den otrn May 1798.
Königl . Preußl . OstFries . Intelligent . Esmtoir.
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